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Wir empfehlen
Schnitzel • Schlachtplatte • Rehbraten • Bratwurst • Blut- und 
Leberwurst • Siedfl eisch mit Meerrettich • Kuchen und Blootz

Auf Ihr Kommen freut sich die
Feuerwehr Gerabronn

NOOCHKÄRWE
am 8. und 9. November 2025

ab 11.00 Uhr 
im Gerätehaus in Gerabronn

 

Veranstalter: Feuerwehrabteilung Gerabronn
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Wichtige Rufnummern für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Landkreis Schwäbisch Hall
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztl. Notfalldienst: 116117
Augenärztl. Notfalldienst: 116117
HNO-ärztl. Notfalldienst: 116117

Schwäbisch Hall 
(Allgemeiner Bereitschaftsdienst)  
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall  
Sa., So. und an FT  10.00 - 18.00 Uhr 

Schwäbisch Hall (Kinder)   
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall  
Sa., So. und FT 9.00 - 15.00 Uhr

Crailsheim (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21, 
74564 Crailsheim
Sa., So., FT 10.00 - 18.00 Uhr
Heilbronn
(HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst)
HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK Kliniken Heilbronn - Klinikum am Ge-
sundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Sa., So. und an FT  10.00 - 20.00 Uhr

Heilbronn
(augenärztlicher Bereitschaftsdienst)
Augenärztliche Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK Kliniken Heilbronn - Klinikum am Ge-
sundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Fr.  16.00 - 22.00 Uhr
Sa., So. und an FT  10.00 - 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
 01801/116 116

Notrufe
Polizei Tel. 110
Rettungsleitstelle Schwäbisch Hall
Freiwillige Feuerwehr, DRK, DLRG Tel. 112 

Wasserversorgung Rohrbrüche
07953/9890-0

EnBW – 24-h-Hotline für Stromstörungen
Tel. 0800/3629477

Gasversorgung EnBW Gas GmbH
Tel. 0180/2999922

Telefonseelsorge Telefon 0800/1110111, 
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei

Apothekennotfalldienst
in der Zeit von Samstag, 8.11.2025 bis 
Freitag, 14.11.2025

Samstag: Marien-Apotheke Dörzbach, 
 Hauptstr. 15, 74677 Dörzbach
 Tel. 07937/990050
Sonntag: Flügelau-Apotheke, Gaildorfer 
 Str. 76, 74564 Crailsheim
 Tel. 07951/21121
Montag: Fichtenau-Apotheke, Hauptstr. 7,
 74579 Fichtenau
 Tel. 07962/520
Dienstag: Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 12, 
 74532 Ilshofen
 Tel. 07904/263
Mittwoch: Apotheke Blaufelden, Hauptstr. 4,
 74572 Blaufelden
 Tel. 07953/319
Donnerstag: Roßfeld-Apotheke Crailsheim,  
 Haller Str. 195, 74564 Crailsheim
 Tel. 07951/4 730810
Freitag: Jagst-Apotheke Crailsheim, 
 Postplatz 2, 74564 Crailsheim
 Tel. 07951/96960

Bitte Änderung beachten:
Der Apothekennotfalldienst beginnt um 
8.30 Uhr und endet am Folgetag um 8.30 
Uhr.

Die Dienstbereitschaft erfahren Sie eben-
so unter: Festnetz kostenfreie Rufnum-
mer: 0800/0088833 und ggf. von allen 
Mobilnetzen erreichbare Rufnummer: 22833 
(Kosten max. 69 ct/Min.) sowie auf der 
Homepage für Apothekennotdienste: 
www.aponet.de

docdirekt: 

Die sichere 
Online-Sprechstunde für alle 
gesetzlich Versicherten 
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Rei-
sen – bei docdirekt bekommen Sie von Montag 
bis Freitag zwischen 9.00 und 19.00 Uhr 
schnelle ärztliche Hilfe. 

Der Service ist über drei Wege erreichbar: 
Über die docdirekt-App, die Webseite docdi-
rekt.de oder telefonisch unter der Rufnum-
mer 116117. Nach Angabe der Personalien 
und Krankheitssymptome kann in der Regel 
noch am gleichen Tag ein Online-Arzttermin 
vereinbart werden. Der Tele-Arzt oder die 
Tele-Ärztin meldet sich zum vereinbarten 
Zeitpunkt und behandelt direkt über Video-
telefonie. 

docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicher-
te kostenfrei. Die Beratung erfolgt aus-
schließlich durch erfahrene niedergelassene 
Haus- und Kinderärzt*innen. Organisiert wird 
dieser Service von der Kassenärztlichen Ver-
einigung Baden-Württemberg (KVBW).

Weitere Informationen zur Online-Sprech-
stunde finden Sie auf der Webseite
www.docdirekt.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst ist telefonisch 
bei Ihrem Hoftierarzt zu erfragen.

Hospiz - Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung 
Schwerkranker, Sterbender und deren Ange-
hörigen, zu Hause und in Pfl egeeinrichtungen. 

Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem 
Trauerfrühstück eingeladen. Bei Fragen zu den 
Terminen und für die Anmeldung rufen Sie uns 
gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbegleitung 
möglich. 

Kontakt: Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen e. V. 
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn
Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Hausnummer,
Briefkasten und

Klingelschild
sollen lesbar sein

Stellen Sie sich einmal vor: Sie brau-
chen mitten in der Nacht einen Arzt – 
oder sonst schnelle Hilfe. Ist Ihre Haus-
nummer gut lesbar? Und auch der 
Name am Briefkasten oder Klingel-
knopf? Nur so ist gewährleistet, dass 
Sie jederzeit erreichbar sind, wenn Sie 
dringend Hilfe benötigen. 
Auch Briefträger und Zeitungszusteller 
sind für eindeutige Beschriftungen 
dankbar.

Ihr ambulanter Pflegedienst ist 
gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten 
Mo. – Do.   8.00 - 16.30 Uhr
Fr.   8.00 - 13.00 Uhr
Beratung/Pflege Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienpflege
 Tel. 07953/886-34
Betreuung  Tel. 07953/886-64
Essen auf Räder/Hausnotruf 
 Tel. 07953/886-25
Am Schloss Tagespflege Schrozberg
 Tel. 07935/7269264
Pflegeteam Gerabronn 
 Tel. 07952/925743
www.diakoniestation-blaufelden.de

Zuhause gut versorgt.
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Samstag, 
8. November 2025, 

20.00 Uhr, 
Stadthalle Gerabronn

Louise und Tom sind seit 15 Jahren verheiratet. 
Vor ihrer wöchentlichen Paartherapie genehmigen 
sie sich jedes Mal einen Drink im Pub auf der an-
deren Straßenseite. Bei Weißwein und Bier thema-
tisieren sie den Fehltritt, der sie zu dieser Ehebe-
ratung geführt hat. Tief sitzende Differenzen 
kommen endlich zur Sprache. Sie entdecken aber 
auch wieder ihre sympathischen Seiten, die über 
die Jahre verschwunden schienen. Doch zwischen 
der erfolgreichen Gerontologin und dem (mitt-
lerweile arbeitslosen) Musikkritiker ringen zwei 
Welten miteinander.

Nichts ist sicher: In der einen Woche haben sie un-
gewöhnlich wohlwollende Worte füreinander, in 
der nächsten liegt ihre Beziehung wieder in den 
letzten Zügen. Chronische Rechthaberei wechselt 
sich ab mit haarsträubenden Analogien zwischen 
Ehekrise, Leistungssport und Brexit. Besonders im 
imaginären Wettbewerb mit dem mutmaßlichen 
Beziehungszustand der anderen Paare, die sie vom 
Pub aus beim Verlassen der Praxis beobachten, 
steht es doch um ihre Ehe vergleichsweise gut, 
oder?

Karten sind im Vorverkauf bei 
Autohaus Ruttmann, Haller Straße 5 
(Tel. 07952/5059) sowie an der 
Abendkasse erhältlich.
An der Theaterbar werden Sie vor 
und nach der Aufführung ver-
wöhnt und haben zum Ausklang 
die Möglichkeit, mit den Schau-
spielern ins Gespräch zu kommen. 
Gönnen Sie sich einen gemütli-
chen Theaterabend in Gerabronn.

Eine Ehe in zehn Sitzungen von Nick Hornby

KEINER HAT GESAGT, 
DASS DU AUSZIEHEN SOLLST

Theater-
gemeinde 
Gerabronn
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Gedenkfeier
zum

Volkstrauertag
am 16.11.2025

Zum Volkstrauertag findet 

am Sonntag, den 16.11.2025, 

um 11.00 Uhr, am Ehrenmal auf dem 

Gerabronner Friedhof eine Gedenkfeier 

mit folgendem Programm statt:

Choral  Stadtkapelle Gerabronn

Schriftlesung   Evangelische Kirche/Katholische Kirche
und Gebet

Liedvortrag  Männerchor des Liederkranzes Gerabronn

Gedenkansprache Rektor Michael Rempp

Kranzniederlegung Bürgermeister Christian Mauch
  VdK-Ortsverband Gerabronn

Die Bürgerschaft wird zu dieser 
Gedenkfeier sehr herzlich eingeladen.

VdK-Ortsverband Gerabronn Stadt Gerabronn
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lädt ein zum

inklusiv undfamilien-orientiert

Marktplatz Gerabronn

Kontakt: Petra.Dostan@drs.de

Seelsorgerin bei Menschen mit Behinderung

Montag, 10.11.2025

um 17:30 Uhr

ZIEL: Kath. Kirche Gerabronn

ST. MartinsumzuG
mit Martinsspiel

START

Die Kath. Kirchengemeinde

GErabronn

Bitte Becher
für warmen Punsch

mitbringen !

D

eieie nini zuzuz mumu
nsumzuG

Kirchengemeindee

raabbronn

Marktplatz Gerabronn

Kath. Kircchhee Gerabroonnnn

T
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Kath. Kircchee G

echer fürr wwaa
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mitbringen !

hinderung

Ein junger Mann, den niemand so recht ernst nehmen will, zeigt, was in ihm steckt.
Der ungeschickte Max Klopstock will seinem Vater und seiner geliebten Lotte beweisen, dass 
er zu etwas nütze ist. Auf den Spuren seiner beiden älteren Brüder zieht er in die Welt hi-
naus, um ein Handwerk zu erlernen. Nachdem Max von einer Räuberbande überfallen 
wurde, findet er bei einem bettelarmen Schneiderehepaar Unterschlupf, das den jungen 
Burschen nur widerwillig als Lehrling aufnimmt. Als durch Max´ Einfallsreichtum der beleib-
te und betuchte Bürger Hagen endlich passende Beinkleider bekommt, wendet sich das 
Blatt: Die neuartigen Hosen mit Latz kommen groß in Mode und die Schneiderleute werden 
reich. Am Ende der Lehrzeit schenkt ihm der dankbare Schneider einen Zauberknüppel...
Wie Max verlassen auch seine Brüder großzügig beschenkt ihre Lehrmeister:
Jockel besitzt nun einen Tisch, der sich selbst mit wunderbaren Köstlichkeiten deckt, und 
Emil einen Goldesel. Zufällig treffen sich die Brüder in einem Wirtshaus, dessen Besitzer es 
auf Esel und Tisch abgesehen haben. Doch die gierige Wirtin und ihr Mann übersehen glatt 
den schlagkräftigen „Knüppel aus dem Sack“.
Die Vorstellung am Dienstag, den 11.11.2025 im JUZ Blaufelden beginnt um 15.30 Uhr. Der 
Eintritt beträgt 1,50 Euro. Der Film ist freigegeben ohne Altersbegrenzung und dauert 
57 Minuten.
Abschließend ein Hinweis an die Eltern unserer Filmkistebesucher: Der Film erhielt die FSK-
Freigabe ohne Altersbegrenzung. Wir möchten Ihnen die freiwillige Empfehlung vom Bun-
desverband Jugend und Film e. V. weitergeben, die diesen Film 
ab 6 Jahre empfiehlt. Bitte bedenken Sie dies, wenn Sie Ihr Kind 
ins Kinderkino im Monat November lassen.

Ein junger Mann, den niemand so recht ernst nehmen will, zeigt, was in ihm steckt.
Der ungeschickte Max Klopstock will seinem Vater und seiner geliebten Lotte beweisen, dass 

Filmkiste – Kinderkino in Gerabronn

„Tischlein deck‘ dich“
am 12.11.2025
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AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Bodenrichtwerte des  
Gutachterausschusses  
Altkreis Crailsheim

Bekanntmachung der durchschnittlichen 
Lagewerte
(Bodenrichtwerte) für das Jahr 2023 und 
2024 gemäß § 196 Absatz 3 Baugesetzbuch
Aufgrund der Kaufpreissammlungen der Jahre 
2023 und 2024 hat der Gutachterausschuss 
des Altkreises Crailsheim gemäß § 196 Absatz 
1 Baugesetzbuch durchschnittliche Lagewerte 
(Bodenrichtwerte) ermittelt, die nachfolgend 
gemäß § 196 Absatz 3 Baugesetzbuch bekannt 
gemacht werden.

§ 196 Baugesetzbuch - Bodenrichtwerte
	(1) 	Aufgrund der Kaufpreissammlung
		 sind für jedes Gemeindegebiet durch-

schnittliche Lagewerte für den Boden unter 
Berücksichtigung des unterschiedlichen 
Entwicklungszustands, mindestens jedoch 
für erschließungsbeitragspflichtiges oder 
erschließungsbeitragsfreies Bauland, zu er-
mitteln (Bodenrichtwerte). In bebauten 
Gebieten sind Bodenrichtwerte mit dem 
Wert zu ermitteln, der sich ergeben würde, 
wenn der Boden unbebaut wäre. Die Bo-
denrichtwerte sind, soweit nichts anderes 
bestimmt ist, jeweils zum Ende eines jeden 
Kalenderjahres zu ermitteln.

		 Für Zwecke der steuerlichen Bewertung des 
Grundbesitzes sind Bodenrichtwerte nach 
ergänzenden Vorgaben der Finanzverwal-
tung zum jeweiligen Hauptfeststellungs-
zeit- punkt und zum jeweiligen für die 
Wertverhältnisse bei der Bedarfsbewertung 
maßgebenden Zeitpunkt zu ermitteln. Auf 
Antrag der für den Vollzug dieses Gesetz-
buchs zuständigen Behörden sind Boden-
richtwerte für einzelne Gebiete, bezogen 
auf einen abweichenden Zeitpunkt, zu er-
mitteln.

	(2) 	Hat sich in einem Gebiet die Qualität des Bo-
dens durch einen Bebauungsplan oder andere 
Maßnahmen geändert, sind bei der nächsten 
Fortschreibung der Bodenrichtwerte auf der 
Grundlage der geänderten Qualität auch Bo-
denrichtwerte bezogen auf die Wertverhältnis-
se zum Zeitpunkt der letzten Hauptfeststellung 
und der letzten Bedarfsbewertung des Grund-
besitzes für steuerliche Zwecke zu ermitteln. Die 
Ermittlung kann unterbleiben, wenn das zu-
ständige Finanzamt darauf verzichtet.

	(3) 	Die Bodenrichtwerte sind zu veröffentlichen 
und dem zuständigen Finanzamt mitzuteilen. 
Jedermann kann von der Geschäftsstelle Aus-
kunft über die Bodenrichtwerte verlangen.

Hinweis:
Der Bodenrichtwert (§ 196 Abs. 1 BauGB) ist 
der durchschnittliche Lagewert des Bodens für 
eine Mehrheit von Grundstücken innerhalb 
eines abgegrenzten Gebiets (Bodenrichtwert-
zone), die nach ihren Grundstücksmerkmalen, 
insbesondere nach Art und Maß der Nutzbar-

2023 2024

€/m² €/m²

MI 0100 Innenstadt 50 € 50 €
WA 0110 Seewiesen 60 € 60 €
MI 0120 Bügenstegen-Forellenhof 30 € 30 €
WA 0130 Schätzlesäcker 75 € 75 €
WA 0131 Schätzlesäcker II 95 € 95 €
WA 0140 Lindenbronner Weg 70 € 70 €
WA 0141 Lindenbronner Weg II 90 € 90 €
WA 0150 Rauäcker/Trügle 60 € 60 €
WA 0151 Rothenburger Straße 50 € 50 €
WA 0160 Im Brühl 55 € 55 €
GE 0170 Gewerbegebiet Rückershagener Straße 30 € 30 €
GE 0180 Gewerbegebiet Am Bahnhof 30 € 30 €
MI 0190 Rückershagen 40 € 40 €
MI 0191 Lagerland 44 € 44 €

MI 0200 Oberweiler Ortskern 40 € 40 €

MI 0300 Unterweiler Ortskern 40 € 40 €

MI 0400 Amlishagen Ortskern 40 € 40 €
WA 0410 Im Ort 60 € 60 €
WA 0420 Im Lehen 60 € 60 €
GE 0430 Gewerbegebiet Amlishagen 25 € 25 €

MI 0500 Dünsbach Ortskern 45 € 45 €
WA 0510 Sandäcker 60 € 60 €
WA 0520 Am Steinbruch 60 € 60 €
WA 0530 Morstein Ortskern 40 € 40 €
GE 0540 Gewerbegebiet Dünsbach Winterhöhe 30 € 30 €
WA 0550 Hopfenäcker 90 € 90 €

MI 0600 Elpershofen Ortskern 40 € 40 €

MI 0700 Großforst Ortskern 40 € 40 €
MI 0710 Kleinforst Ortskern 35 € 35 €

Oberweiler

Unterweiler

Amlishagen

Dünsbach

Elpershofen

Großforst und Kleinforst

Art Richtwertzone

Bodenrichtwerte für Bauland

Gemeinde Gerabronn
Gerabronn

MI 0800 Michelbach Ortskern 40 € 40 €
WA 0810 Kupferweg 55 € 55 €
WA 0820 Steinäcker 55 € 55 €
MI 0830 Rechenhausen Ortskern 40 € 40 €
MI 0840 Liebesdorf Ortskern 40 € 40 €

MI 0900 Binselberg Ortskern 40 € 40 €

MI 1000 Seibotenberg Ortskern 40 € 40 €
Seibotenberg

Michelbach

Binselberg
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keit, weitgehend übereinstimmen und für die 
im Wesentlichen gleiche allgemeine Wertver-
hältnisse vorliegen. Er ist bezogen auf den 
Quadratmeter Grundstücksfläche eines Grund-
stücks mit dargestellten Grundstücksmerk- 
malen (Bodenrichtwertgrundstück).
Der Bodenrichtwert enthält keine Wertanteile für 
Aufwuchs, Gebäude, bauliche und sonstige Anla-
gen. Bei bebauten Grundstücken ist der Bodenwert 
ermittelt worden, der sich ergeben würde, wenn der 
Boden unbebaut wäre (§ 196 Abs. 1 Satz 2 BauGB).
Eventuelle Abweichungen eines einzelnen 
Grundstücks vom Bodenrichtwertgrundstück 
hinsichtlich seiner Grundstücksmerkmale (zum 
Beispiel hinsichtlich des Erschließungszustands, 
des beitrags- und abgabenrechtlichen Zu-
stands, der Art und des Maßes der baulichen 
Nutzung) sind bei der Ermittlung des Verkehrs-
werts des betreffenden Grundstücks zu be-
rücksichtigen.
Die Abgrenzung der Bodenrichtwertzonen so-
wie die Festsetzung der Höhe des Bodenricht-
werts begründen keine Ansprüche zum Beispiel 
gegenüber den Trägern der Bauleitplanung, 
Baugenehmigungsbehörden oder Landwirt-
schaftsbehörden.

Grundstücksbesitzer  
Jagdgemeinschaft Gerabronn-
Rückershagen-Bügenstegen
Am Montag, 10. November 2025 findet im 
Asia-Restaurant, Blaufeldener Straße 34 in 
Gerabronn im Nebenzimmer um 19.00  Uhr 
eine Versammlung statt.
Besitzer jagdpachtfähiger Flächen der Gemar-
kung Gerabronn, Rückershagen und Bügen-
stegen sind dazu herzliche eingeladen.

Tagesordnung:
- Anfragen der Grundstückseigentümer
- Neuverpachtung Jagdbezirke 2026
- Kassenbericht
- Verwendung des Jagdpachterlöses
- Wahlen

Über eine zahlreiche Teilnahme freuen wir uns.
Im Auftrag
Friedrich Ehrmann

Steuertermin  
15. November 2025
Am 15.11.2025 sind die 4. Vorauszahlungsra-
ten der Grund- und Gewerbesteuer zur Zah-
lung fällig.
Soweit der Stadtkasse kein SEPA-Mandat vor-
liegt, wird um pünktliche Zahlung gebeten. Bei 
nicht rechtzeitigem Eingang des fälligen Be-
trages ist die Stadt gesetzlich verpflichtet, 
Mahngebühren und Säumniszuschläge zu er-
heben.
Alle Steuerpflichtige, die bisher noch über-
weisen, bitten wir, uns ein SEPA-Lastschrifts-
mandat zu erteilen (bei Überweisungen bitte 
unbedingt das Buchungszeichen 5.010.......... 
angeben).
Sie sparen sich dadurch unnötige Arbeit, die, 
wenn Sie den Zahlungstermin versäumen soll-
ten, oft mit überflüssigem Ärger verbunden ist.
Vordrucke halten das Bürgermeisteramt sowie 
die Kreditinstitute bereit.

Amlishagen
9700 Acker 4,00 € 4,00 €
9701 Grünland 2,00 € 2,00 €
9702 Forst 0,60 € 0,60 €
9703 landw. genutzte Hofstellen 10,00 € 10,00 €
9704 PV 10 € 10 €

Dünsbach
9710 Acker 4,00 € 4,00 €
9711 Grünland 2,00 € 2,00 €
9712 Forst 0,60 € 0,60 €
9713 landw. genutzte Hofstellen 10,00 € 10,00 €
9714 PV 10,00 € 10,00 €

Gerabronn
9720 Acker 4,00 € 4,00 €
9721 Grünland 2,00 € 2,00 €
9722 Forst 0,60 € 0,60 €
9723 landw. genutzte Hofstellen 10,00 € 10,00 €
9724 PV 10,00 € 10,00 €

Michelbach
9730 Acker 4,00 € 4,00 €
9731 Grünland 2,00 € 2,00 €
9732 Forst 0,60 € 0,60 €
9733 landw. genutzte Hofstellen 10,00 € 10,00 €
9734 PV 10,00 € 10,00 €

Bodenrichtwerte für landwirtschaftliche Flächen

Abfallkalender 2026
Kein automatischer Versand der Abfallkalender 

Bitte beachten Sie, dass die Abfallkalender nicht mehr automatisch
an alle Haushalte und Gewerbebetriebe verteilt werden.

Sie können Ihre Abfuhrtermine auf folgenden Wegen erhalten:
Digitale Form:

• Über die App „Abfallinfo SHA“

• Über die Homepage des Landratsamtes Schwäbisch Hall:
https://www.lrasha.de/abfall/muellkalender/abfuhrtermine

Gedruckte Form:

• Abholung im Bürgerbüro Ihrer Gemeinde

• Abholung auf dem Wertstoffhof Ihrer Gemeinde

Abfallwirtschaft

Altersabteilung der Feuerwehr 
Gerabronn

Wir treffen uns am Donnerstag, 20. November 
2025 ab 19.00 Uhr im Gerätehaus.
Gruß
Axel Donath
Leiter Altersabteilung Feuerwehr Gerabronn

Jugend-Sucht-Beratung

Altkreis Crailsheim: Landratsamt Schwäbisch 
Hall, Außenstelle Crailsheim, Schillerstraße 8, 
74564 Crailsheim. Suchtprävention, Sucht- 
und Lebensberatung für Menschen bis zum  
27. Lebensjahr. Sprechzeiten nach Vereinba-
rung, Tel. 07951/4925812.
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Jetzt Wasserleitungen und 
-uhren vor Frost sichern!
Mit dem Beginn der kalten Jahreszeit sollten 
Sie wieder an frostgefährdete Wasserleitungen 
denken! Gartenleitungen, provisorische An-
schlüsse in Roh- und Neubauten und außen-
liegende Wasserleitungen sollen so abgedich-
tet werden, dass es nicht zu Frostschäden 
kommt.
Bitte schauen Sie – falls die Leitungen nicht 
geleert werden – von Zeit zu Zeit nach, ob 
diese nicht doch aufgefroren sind, um Wasser-
verluste zu vermeiden. Wasserverluste sowie 
Wasseruhrenreparaturen, die durch Einfrieren 
entstehen, gehen zu Lasten des Anschluss-
nehmers.

„Jeder Tropfen zählt“ –  
Große Nachfrage nach neuen 
Mehrweg-Sammelbehältern 
für Öle und Fette

Vor Kurzem wurde im Landkreis Schwäbisch 
Hall das Mehrweg-Sammelsystem „Jeder Trop-
fen zählt“ eingeführt. Mit speziellen geruchs-
dichten und auslaufsicheren Behältern können 
Bürgerinnen und Bürger zu Hause Öle und 
Fette aus der Küche sammeln und im Anschluss 
auf den Wertstoffhöfen entsorgen. „Der Start 
zur Aktion ‚Jeder Tropfen zählt´ ist sehr erfolg-
reich angelaufen“, zeigt sich Landrat Gerhard 
Bauer erfreut. Die Sammelbehälter werden 
sehr gut angenommen, an einzelnen Wert-
stoffhöfen sind sie zwischenzeitlich vollständig 
vergriffen. Neue Behälter wurden gefordert. 
Insgesamt waren 1.500 Boxen für den Auftakt 
angeschafft worden. Erste Rückgaben der mit 
Speiseölen und -fetten gefüllten Behälter sind 
bereits an den Wertstoffhöfen erfolgt.
„Die Sammlung schont den eigenen Abfluss, 
entlastet die Kanalsysteme und schont unser 
Klima“, hebt Landrat Gerhard Bauer hervor. 
Das gesammelte Öl wird im Anschluss haupt-
sächlich zu Biodiesel verarbeitet.
Nachschub an Sammelboxen wird voraussicht-
lich Mitte November im Landkreis ankommen 
sowie im Anschluss von den Mitarbeitenden 
des Amtes für Abfallwirtschaft auf den 20 
Wertstoffhöfen des Landkreises verteilt.

Und so funktioniert das Mehrweg-System
In einem speziellen Mehrweg-Sammelbehälter 
können alle Öle und Fette aus Topf, Pfanne, 
Glas, Dose, Grillschale und Fritteuse gesam-
melt werden – auch ungesiebt, mit Panaden-
krümeln, Kräutern oder etwa Schafskäsebrö-
seln. 
Ist der handliche 1,2-Liter-Behälter voll, kann 
der Inhalt auf den Wertstoffhöfen entweder 
kostenlos entleert oder mitsamt dem Behälter 
in eine weiße Tonne gelegt und gegen einen 
neuen Sammelbehälter getauscht werden.
Die geruchsdichten, auslaufsicheren und bis 70 
°C hitzebeständigen Behälter sind inklusive 
Infokarte für 2,50 Euro Pfand auf den Wert-
stoffhöfen des Landkreises Schwäbisch Hall 
erhältlich. Eine Rückgabe der Sammelbehälter 
ist gegen Rückgabe der ausgegebenen Pfand-
marke und des Behälters möglich

Pflegestützpunkt

Die Sprechzeiten des Pflegestützpunktes 
Schwäbisch Hall sind montags von 13.30 – 
16.30 Uhr im Rathaus Gerabronn. Ein per-
sönlicher Beratungstermin sollte vorab unter 
Tel. 07951/492-5555 vereinbart werden.
Der Pflegestützpunkt Schwäbisch Hall ist An-
laufstelle für Bürgerinnen und Bürger im Land-
kreis, die Fragen zum Thema Pflege und Unter-
stützung im Alltag haben.

Sprechzeiten  
der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag	 von   8.00 – 12.00 Uhr
Montag		  von 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch		 von 16.00 – 18.00 Uhr

Schwimmhalle
Öffnungszeiten
Montag:	 18.00 – 21.30 Uhr
Freitag:	 18.00 – 21.30 Uhr (Warmbadetag)

Grundsteuer-Jahreszahler

Absender:
 

.....................................................................................................................................
(Name)
 

.....................................................................................................................................
(Straße u. Haus-Nr.)
 

.....................................................................................................................................
(PLZ, Wohnort)
 
Buchungszeichen (falls bekannt):
 

5.0100.........................................................

Ich bin damit einverstanden, meine Grundsteuer ab 2026 einmal jährlich zum 1. Juli 
von u. g. Konto abbuchen zu lassen.
 
 

.....................................................................................................................................
(Bank)
 

.....................................................................................................................................
(Konto-Nr.)
 

.....................................................................................................................................
(BLZ)
 

.....................................................................................................................................
(Bic + IBAN)
 

.....................................................................................................................................

.....................................................................................................................................
(Unterschrift)

Vielleicht haben Sie sich auch schon über Ihre 
Kontoführungsgebühren geärgert - jede Bu-
chung kostet extra! Bei Steuern ist das be-
sonders ärgerlich, vor allem, wenn es sich um 
kleinere Beträge handelt. Bei der Grundsteuer, 
die eigentlich in 4 gleichmäßigen Raten zum 
15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. No-
vember fällig ist, kann man Abhilfe schaffen. 
Es besteht die Möglichkeit die Grundsteuer 

zum 1. Juli eines Jahres in einem Betrag zu ent-
richten. Pro Jahr fallen dann nur noch eine 
statt vier Buchungen auf dem Konto an.
Sollten Sie diese Möglichkeit zukünftig in An-
spruch nehmen wollen, verwenden Sie bitte den 
nachstehenden Abschnitt und senden ihn bis zum 
15. November 2025 an das Steueramt der Stadt 
Gerabronn, Blaufeldener Straße 8, 74582 Gera-
bronn, Frau Hornung, Zimmer 26, Tel. 07952/604-34

Grundsteuer nur noch einmal im Jahr bezahlen!
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Gewässerschau an der Jagst 
(Landkreis Schwäbisch Hall)
Gewässerschau liefert wichtige Informa-
tionen für Hochwasserschutz und Gewäs-
serunterhaltung

Das Regierungspräsidium Stuttgart führt 
zusammen mit dem Landratsamt Schwä-
bisch Hall und den Kommunen Satteldorf, 
Kirchberg an der Jagst, Ilshofen, Gera-
bronn und Langenburg am 11., 13., 18., und 
21. November 2025 eine Gewässerschau 
entlang der Jagst durch. Ziel ist unter an-
derem, Hochwasserrisiken zu reduzieren 
und die ökologische Funktion zu erhalten.

Das Wassergesetz Baden-Württemberg (WG 
§ 32 Abs. 6) verpflichtet die Träger der Unter-
haltungslast, in regelmäßigen Abständen eine 
Gewässerschau an den in ihrer Verantwortung 
liegenden Gewässern durchzuführen. Der 
Landesbetrieb Gewässer im Regierungs-
präsidium Stuttgart (RPS) ist Träger der Un-
terhaltungslast für die Jagst. Deshalb führt das 
RPS am Dienstag, 11. November, am Don-
nerstag, 13. November, am Dienstag, 18. 
November und am Freitag, 21. November 
2025, gemeinsam mit dem Landratsamt 
Schwäbisch Hall entlang der Jagst eine Ge-
wässerschau durch.

Bei der Gewässerschau wird der Abschnitt 
zwischen Satteldorf bis Langenburg besichtigt. 
Zur ordnungsgemäßen Durchführung der Ge-
wässerschau kann es notwendig sein, Privat-
grundstücke zu betreten. Grundsätzlich ist der 
Träger der Unterhaltungslast laut § 101 WHG 
dazu berechtigt, Grundstücke sowie Anlagen 
am Gewässer zu betreten.

Eine Gewässerschau ist die Besichtigung eines 
Gewässers und bezieht die Ufer sowie das für 
den Hochwasserschutz und für die ökologische 
Funktion notwendige Umfeld mit ein. Sie dient 
dazu, Probleme und Gefahren festzustellen 
und deren Beseitigung einzuleiten. Gefahren-
quellen können Ablagerungen wie beispiels-
weise Komposthaufen und Holzstapel oder die 
Lagerung von wassergefährdenden Stoffen in 
der Nähe eines Gewässers sein. Durch die Ge-
wässerschau soll ein Beitrag zur Verringerung 
und Vermeidung von Hochwasserrisiken für die 
Anwohner der Jagst aber auch für die Unter-
liegergemeinden geleistet werden. Gleichzeitig 
sollen Beeinträchtigungen der ökologischen 
Funktionen des Gewässers beseitigt werden.

Hintergrundinformationen:
Das Wassergesetz Baden-Württemberg (WG, 
§ 32 Abs. 6) verpflichtet die Träger der Unter-
haltungslast, in regelmäßigen Abständen eine 
Gewässerschau an den in ihrer Verantwortung 
liegenden Gewässern durchzuführen. Der Lan-
desbetrieb Gewässer im Regierungspräsidium 
Stuttgart ist Träger der Unterhaltungslast für 
die Jagst, dort wo sie ein Gewässer erster Ord-
nung ist. Dies ist der Abschnitt ab Satteldorf 
Neumühle bis zur Kreisgrenze in Langenburg.

Im Gewässerrandstreifen ist die dauerhafte Ab-
lagerung von Gegenständen, die den Wasser-
abfluss behindern, verboten (Wasserhaushalts-
gesetz (WHG), §  38 Abs. 4). Im ÜSG ist die 
nicht nur kurzfristige Lagerung von Gegen-
ständen verboten (WHG, § 78, Abs. 1). Bauli-

che Anlagen in, an oder unter oberirdischen 
Gewässern bedürfen einer wasserrechtlichen 
Zulassungsentscheidung (WG, § 28 Abs. 1).

Im Gewässerrandstreifen sind unter anderem 
verboten:
	1.	 Die Umwandlung von Grünland in Acker-

land
	2.	 Das Entfernen standortgerechter Bäume 

und Pflanzen
	3.	 Die Neuanpflanzung nicht standortgerech-

ter Bäume und Pflanzen
	4.	 Der Umgang mit wassergefährdenden Stof-

fen
	5.	 Die nicht nur zeitweise Ablagerung von 

Gegenständen, die den Wasserabfluss be-
hindern oder die fortgeschwemmt werden 
können

	6.	 Errichtung baulicher und sonstiger Anlagen
	7.	 Die Nutzung als Ackerland ab 1. Januar 

2019
	8.	 Der Einsatz und die Lagerung von Dünge- 

und Pflanzenschutzmitteln

Weitere Informationen zur Gewässerunterhal-
tung und zu Gewässerschauen finden Sie auf 
dem gemeinsamen Themenportal der  
Regierungspräsidien Baden-Württemberg un-
ter Umwelt > Wasser > Gewässerökologie an 
Flüssen und Seen > Naturnahe Gewässerent-
wicklung > Gewässerunterhaltung.

Gehölzpflegemaßnahmen 
erhöhen Verkehrssicherheit
Alljährlich werden durch die Straßenmeistereien 
während der Vegetationsruhe zahlreiche Ge-
hölzpflegemaßnahmen durchgeführt. „Bei 
unserer zu betreuenden Streckenlänge von 
knapp 1200 Kilometern Bundes-, Landes- so-
wie Kreisstraßen ist diese Aufgabenstellung 
sehr vielfältig und aufwendig“, hebt Straßen-
bauamtsleiter Ralph Fernandes hervor. Neben 
der Verkehrssicherheit stehen ökologische As-
pekte im Vordergrund.
Die Standsicherheit und Vitalität der Bäume 
und Bepflanzungen am Straßenrand wird zwei-
mal jährlich durch die Straßenmeistereien über-
prüft und dokumentiert. Dabei festgestellte 
Mängel werden im Zeitraum vom 1. Oktober 
bis Ende Februar durch sie behoben. Eigentü-
mer, deren Bäume direkt an der Straße stehen, 
müssen die Verkehrssicherheit allerdings selbst 
gewährleisten.
„Straßenbegleitende Gehölzflächen sind ein 
wichtiger Rückzugs- und Lebensraum für Klein-
tiere und Vögel“, weiß der Amtsleiter. „Des-
halb werden die erforderlichen Arbeiten mög-
lichst abschnittsweise durchgeführt.“ Die 
Vitalität der Gehölzfläche wird dadurch geför-
dert. Für Kleintiere kann die Umgebungssitua-
tion verbessert und die neuen Austriebe wieder 
zukunftsfähig gemacht werden.
Bedingt durch die längeren Trocken- sowie 
Hitzeperioden der vergangen Jahre ist die Vita-
lität vieler Bäume entlang der Straßen beein-
trächtigt. Frühzeitige Laubeinfärbung und
-abwurf sowie das Triebsterben und die Bil-
dung von Totholz sind Anzeichen hierfür. Die 
Entfernung von Totholz ist mit großem Auf-
wand verbunden und erfolgt in aller Regel in 
großer Höhe im Kronenbereich mit einer Hub-
arbeitsbühne.

Bewuchs, der in den seitlichen und oberen 
Verkehrsraum von Straßen, Geh- und Radwe-
gen hineinragt, muss ebenfalls zurückgeschnit-
ten werden. „Zum einen müssen die erforder-
lichen Sicht- und Platzverhältnisse vorhanden 
sein und zum anderen dürfen für die Verkehrs-
teilnehmer keine Gefahren durch hereinwach-
sende Äste ausgehen.“
„Um die Sicherheit auf unseren Straßen zu 
gewährleisten, sind während der Vegetations-
ruhe umfangreiche Gehölzpflegearbeiten erfor-
derlich“, so Landrat Gerhard Bauer. „Ich danke 
unseren Straßenmeistereien, die diese Mam-
mutaufgabe gewissenhaft und verlässlich 
zugunsten aller Verkehrsteilnehmer durchfüh-
ren.“
Für die Verkehrssicherung werden während der 
Arbeiten vorwiegend Ampeln eingesetzt. Warte-
zeiten oder gar Sperrungen können im Falle 
von aufwendigeren Maßnahmen allerdings 
nicht ganz ausgeschlossen werden.
Der Landkreis Schwäbisch Hall dankt allen 
Verkehrsteilnehmern für ihr Verständnis und 
bittet um Rücksicht auf die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, die die Arbeiten im Bereich 
der Straßen durchführen.

Sprechzeiten des Kreisjugend-
amtes in Gerabronn

sind nur nach vorheriger Terminabsprache über 
Tel.  07951/492-5145 möglich. Die Termine 
finden dann bei der Stadtverwaltung statt.

Wertstoffannahme
Öffnungszeiten Gerabronn
Mittwoch: � von 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: � von 9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Blaufelden
Dienstag/Donnerstag: � von 13.00 – 16.00 Uhr
Samstag: � von 9.00 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Häckselplatz Gerabronn
(Baum- und Strauchschnitt)
Montag: � von 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag: � von 12.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Häckselplatz 
Blaufelden/Wittenweiler
(Baum- und Strauchschnitt)

April – Oktober
Freitag und Samstag: � von 14.00 – 17.00 Uhr
November – März
Freitag und Samstag: � von 13.00 – 15.00 Uhr

UNSERE JUBILARE

Seinen Geburtstag feiert am:
8. November: 
Donald Nader, Gerabronn, 70 Jahre

Die Stadtverwaltung Gerabronn gratuliert ganz 
herzlich und wünscht alles Gute im neuen Le-
bensjahr.
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LAND- UND
FORSTWIRTSCHAFT

Das Forstamt informiert:

Waldbegegnungen

Den Waldtieren auf der Spur
Freitag, 14. November 2025, 
von 14.00 – 16.00 Uhr,
Streitwald bei Kirchberg
An diesem Nachmittag streifen wir gemeinsam 
durch den Wald und folgen den Spuren der 
Tiere. Bei Spielen und Aktionen schlüpfen wir 
in die Rolle verschiedener Waldtiere und kön-
nen so erleben, wie es ist, Jäger oder Beutetier 
zu sein. Dabei erfahren wir auch, wie sich un-
sere Waldtiere auf den Winter vorbereiten und 
sich vor Kälte und Schnee schützen.
Zielgruppe: Familien, Jugendliche und Erwach-
sene
Kosten: Erw. 12,- Euro/Kinder 8,- Euro/Fam. 
30,- Euro
Leitung: Ulrike Nowak Tel. 0175/1831513
Sonstiges: wetterfeste Kleidung, festes Schuh-
werk.
Die Anmeldungen erfolgen für alle Veranstal-
tungen über das Anmeldeformular per Mail, 
Post oder Fax.
Das Anmeldeformular finden Sie online auf der 
Homepage des Landratsamts Schwäbisch Hall 
unter: www.LRASHA.de/Forstamt/Waldpäda-
gogik/Waldbegegnungen

STADTTEIL
AMLISHAGEN

© 355537_original_R_by Wolfgang Jürgens_pixelio.de

Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag am 16.11.2025
Der Mensch vergisst, aber zuweilen vergisst er, 
zu leicht und zu schnell.

Zum Volkstrauertag 2025 findet am 
Sonntag, 16. November, um 10.00 Uhr 
eine Gedenkfeier am Ehrenmal auf 
dem Friedhof in Amlishagen mit fol-
gendem Programm statt:

• Liederkranz Amlishagen
• Stadtkapelle Gerabronn
• Ansprache:
• Ortsvorsteher Hans Hacker
• stellv. Ortsvorsteher Manfred Ranger
• Schriftlesung mit Gebet, durch den 

Kirchengemeinderat
• Liederkranz Amlishagen
• Stadtkapelle Gerabronn
• Kranzniederlegung

Zu dieser Gedenkfeier sind alle 
herzlich eingeladen.

INFORMATIONEN                             

Bericht aus der Ortschafts-
ratssitzung Amlishagen 
vom 29. Oktober 2025
Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßte Orts-
vorsteher Hacker Bürgermeister Mauch und 
Frau Zeitler (Verwaltungspraktikantin) von der 
Stadtverwaltung, die anwesenden Ortschafts-
räte und die erschienenen Zuhörer im Ge-
meindesaal Amlishagen.

Mittelanmeldung Haushaltsplan 2026
Einstimmig beschloss der Ortschaftsrat in sei-
ner Sitzung die Haushaltsmittelanmeldung für 
die Finanzierung der Projekte im Jahr 2026.
Einführend zu diesem Tagesordnungspunkt 
wies der Vorsitzende auf die Investitionen und 
Sanierungsarbeiten an den städtischen Liegen-
schaften in Amlishagen im laufenden und den 
zurückliegenden Jahren hin. Ortsvorsteher 
Hacker verwies darauf, dass als größte Investi-
tion der kommenden Jahre die Umsetzung und 
Erschließung des neuen Baugebiets Lehen III 
anstehe um langfristig für ausreichend neue 
Bauplätze für Bauwillige in Amlishagen zu 
sorgen.

Für das Jahr 2026 schlug Ortsvorsteher Hacker 
folgende Mittelanmeldungen vor:
1.  Fußweg zur Hubertusmühle und Sitzgele-

genheit am Wasserturm wiederherstellen. 
Voraussichtliche Kosten: 5.000,00 Euro

2.  Fußweg Rehgehege reaktivieren. Voraus-
sichtliche Kosten: 6.000,00 Euro

3.  Weg im Friedhof richten, beidseitige Rand-
befestigung mit Pflastersteinen und Über-
dachung der Leichenhalle sowie Wasserzis-
terne für den Brunnen. Voraussichtliche 
Kosten: ca. 30.000,00 Euro

4. Östliche Außenwand am Gemeindesaal: 
Drainage erneuern. Voraussichtliche Kosten: 
6.000,00 Euro

5. Jalousien an 4 Fenstern im Eingangsbereich 
des Gemeindesaals anbringen. Voraus-
sichtliche Kosten: 3.000,00 Euro

6.  Pflasterung am Brunnen, Kreuzung Brun-
nenstraße mit neuem Pflaster versehen. 
Voraussichtliche Kosten: 5.000,00 Euro

Im Rahmen der Aussprache wurde die Projekt-
liste vom Ortschaftsrat begrüßt und einstimmig 
beschlossen.
Für den Finanzhaushalt und die mittelfristige 
Finanzplanung wurden einstimmig weitere 
Haushaltsmittel zur Planung des Bebauungs-
plans Lehen III und der zukünftigen Erschlie-
ßung angemeldet. Ebenso die Fertigstellung 
der Bitumendeckschicht für das Baugebiet Le-
hen im Anschluss an die Erschließungsarbeiten 
für das Baugebiet Lehen III.

Bausachen
Dem Neubau eines Viehunterstands für Kälber 
sowie dem Umbau eines bestehenden Stall-
gebäudes zu einem Pferdestall mit Auslauf auf 
Flst. Nr. 364/365 in Gerabronn-Amlishagen 
wurde das Einvernehmen einstimmig erteilt.

Kurz berichtet
Ortsvorsteher Hacker informierte, dass die Be-
pflanzung des Grillplatzes noch im November 
dieses Jahres erfolgen werde. Der Zeitaufwand 

Gerabronner Pferdemarkt 2026
Am kommenden

Dienstag, 11.11.2025,
um 19.11 Uhr

im Foyer der Stadthalle
findet der

Gerabronner Faschingsauftakt mit den 
Gerhiltsbrunner Guggen

statt. Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Begrüßen Sie mit uns die närrische Jahreszeit und 
stimmen Sie sich auf den Fasching 2026 ein!

Natürlich hat auch unser Faschingskomitee bereits 
seine Arbeit aufgenommen und ist in die Planung des 
nächsten Gerabronner Pferdemarkts mit Fasching ein-
gestiegen.

Das wichtigste Gerabronner Fest des Jahres findet am

Faschingsdienstag, 17.2.2026

statt. Merken Sie sich auch diesen Termin bereits vor. 
Wir freuen uns auf viele Gäste!

Und auch für die Faschingssaison 2026 suchen wir 
wieder ein Prinzenpaar.
Spontane Bewerbungen können gerne auch bereits 
beim Faschingsauftakt am 11.11.2025 bei den Mit-
gliedern des Faschingskomitees abgegeben werden.
Weitere Informationen folgen in einem der nächsten 
Amtsblätter.

n   infOrMatiOnen
n
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werde voraussichtlich höchstens drei Stunden 
betragen. Verschiedene passende Bäume seien 
bereits von Herrn Hertlein bestellt worden.

Ortsvorsteher Hacker teilte mit, dass die zweite 
Auslegung des Bebauungsplans „Lehen III“ im 
Zeitraum vom 13. Oktober bis 13. November 
erfolgt. Das Landratsamt werde eine Aufstel-
lung der öffentlichen Belange vornehmen. 
Weitere Schritte in diesem Zusammenhang 
würden vor Weihnachten nicht mehr erfolgen. 
In der Frühjahrssitzung solle ein aktueller Stand 
präsentiert und über das weitere Vorgehen in-
formiert werden.

Auf die Frage ob es etwas Neues beim Ab-
bruchgesuch altes Feuerwehrhaus gibt, erklärte 
Bürgermeister Mauch, dass Herr Nimrichter in 
Kontakt mit dem Denkmalamt stehe. Der mitt-
lere Dachstuhl des Gebäudes soll nach Auf-
fassung des Denkmalamtes erhalten werden. 
Der Rest könnte abgebrochen werden. Es be-
stehe jedoch das Problem, dass die Kommune 
als solche nur sehr begrenzt Fördermittel für 
solche Projekte erhalte. Private Personen könn-
ten dagegen deutlich bessere Fördermittel für 
Denkmalpflege erhalten. Es liege bereits ein 
drittes Gutachten dem Denkmalamt vor.

Ortsvorsteher Hacker gab bekannt, dass der 
diesjährige Weihnachtsmarkt am 6. Dezember 
2025 am Gemeindesaal stattfinden wird.

Weiter gab der Vorsitzende bekannt, dass im 
Jahr 2026 zahlreiche Feste und Jubiläen an-
stehen. Unter anderem werden die Landfrauen 
Amlishagen ihr 60-jähriges Bestehen feiern, 
der Liederkranz Amlishagen wird 150 Jahre alt 
und am Festwochenende vom 3. bis 5. Juli 
2026 findet das 800-jährige Jubiläum der Stadt 
Gerabronn statt.

Ortsvorsteher Hacker erläuterte, dass bislang 
kein konkretes Datum für die Inbetriebnahme 
des neuen Mobilfunkmastes feststehe. Es werde 
jedoch erwartet, dass der Mast voraussichtlich 
im Frühjahr 2026 vollständig in Betrieb gehe. 
Der Mast werde dann nur mit D1 funktionsfä-
hig sein. Weitere Netze werden folgen.

In der sich anschließenden nicht öffentlichen 
Ortschaftsratssitzung wurden noch die Tages-
ordnungspunkte Grundstücksangelegenheiten, 
Verschiedenes und Anfragen der Ortschafts-
räte behandelt.

VEREINSMITTEILUNGEN                            

Liederkranz 
Amlishagen-Unterweiler
Der Liederkranz Amlishagen-Unterweiler 
e. V. lädt zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am 7. November um 20.00 Uhr 
im Gemeindesaal Amlishagen herzlich ein.

Programmpunkte:
• Begrüßung
• Fragen zur Tagesordnung
• Ehrenbezeugung der Verstorbenen
• Bericht Kassierer
• Bericht Kassenprüfer/Entlastung Kassierer  

und Vorstand
• Wahlen
• Vorstellung neue Chorleitung

• Vorstellung Krawatten mit Vereinslogo
• Winterfeier Februar 2026
• Jubiläumsjahr 2026/150 Jahre Liederkranz
• Verschiedenes

Für Essen und Trinken ist gesorgt.
Auf euer Kommen freut sich der Liederkranz 
Amlishagen-Unterweiler.

Landfrauenverein Amlishagen
Einladung zur Bastel-
stunde in der Advents- 
und Weihnachtszeit

Die Landfrauen Amlishagen laden herzlich zur 
gemütlichen Bastelstunde ein. Gemeinsam 
wollen wir kreative Ideen rund um Advent und 
Weihnachten umsetzen.
Termin:  Dienstag, 18. November 2025, 
 ab 19.30 Uhr
Ort:  Sigrids Blumenzimmer 
 bei Sigrid Dürr, Albansweg 1, 
 74575 Schrozberg (Leuzendorf)
Anmeldung: bis 15.11.2025 bei Andrea Han-
selmann, Mobil: 0175/4165396
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen be-
grenzt.
Mitglieder und Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen.
Die Materialkosten sind vor Ort selbst zu be-
zahlen.
Gerne darf auch eigenes Bastelmaterial mit-
gebracht werden.
Wir freuen uns auf einen kreativen und stim-
mungsvollen Abend.

STADTTEIL
DÜNSBACH

Laternenumzug Dünsbach
Am Dienstag, 11.11.2025, 
um 17.00 Uhr laden die 
Kinderkirche Dünsbach 
und der Montessori-Kin-
dergarten Dünsbach herz-
lich zum Laternenumzug 
ein. Zu Beginn wird die 
Kinderkirche ein kleines 

Martinsspiel für die Teilnehmenden aufführen. 
Start ist am Kindergarten. Von dort geht es 
durch die Friedhofstraße, den Morsteiner Weg, 
die Judengasse, die Lange Straße, die Pfalzgasse 
und die Roßgasse zurück zum Kindergarten. Im 
Anschluss gibt es einen Martinsweck und einen 
warmen Kinderpunsch. Bitte eine Tasse mit-
bringen.

AMTL. BEKANNTMACHUNGEN    

Freiw. Feuerwehr Gerabronn, 
Abteilung Dünsbach
Die Freiwillige Feuerwehr Gerabronn – Abtei-
lung Dünsbach führt am Freitag, den 
14.11.2025, eine Übung durch.
Beginn: 20.00 Uhr

Helferfest Heimattage
Am Samstag, 15.11.2025, findet um 19.00 Uhr 
im Dorfsaal in Dünsbach das Helferfest der 
diesjährigen Heimattage statt.
Alle, die in irgendeiner Weise zum Gelingen 
der Festtage beigetragen haben, sind hierzu 
herzlich eingeladen.
Der Festausschuss

VEREINSMITTEILUNGEN                            

TSV Dünsbach
Abteilung Fußball 
Herren Aktive
Kreisliga A4, 10. Spieltag, 
Sonntag, 9.11.2025
TSV Dünsbach – SpVgg Gammes-
feld, 14.30 Uhr

TSV Dünsbach 2 – SpVgg Gammesfeld 2 
12.30 Uhr

Fußball Damen
Bezirksliga, 8. Spieltag, Samstag, 8.11.2025
SGM TSV Ilshofen/TSV Dünsbach – SGM Op-
penweiler/Sulzbach/Backnang 
15.00 Uhr

Jugendabteilung Fußball:
Rückblick:
B-Junioren:
Mainhardt/ MMB – SGM U16  3:4
E-Junioren:
SGM I – FC Langenburg  9:3
SGM II – TSV Crailsheim II  3:2
SGM III – Kreßberg III  3:5
Blaufelden III – SGM IV  4:8

Vorankündigung:
A-Junioren: 14.30 Uhr
Samstag, 8.11.: Bad Mergentheim – SGM
B-Junioren: 
Sonntag, den 09.11. um 10.30 Uhr
SGM U17 – Ingersheim/Stimpfach (in Langen-
burg)
SGM U16 – TSG Kirchberg (KuRa Gerabronn)
B-Juniorinnen: beide 18.30 Uhr
Freitag, 7.11.: 
SGM – TSV Michelfeld (KuRa Ilshofen)
Freitag, 14.11.: 
SGM – Neuenstein (KuRa Ilshofen)
C-Junioren: 12.45 Uhr
Samstag, 8.11.: 
SGM – Rot am See (KuRa Gerabronn)
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D-Junioren: beide Mittwoch, den 12.11. um 
18.00 Uhr:
TSV Dünsbach – Ingersheim/Stimpfach
Altenmünster – SGM Gera./Langenb.

STADTTEIL
MICHELBACH/HEIDE

INFORMATIONEN                             

Bericht aus der Ortschaftsrats-
sitzung Michelbach an der 
Heide vom 4. November 2025

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßte Orts-
vorsteherin Wielpütz die anwesenden Ort-
schaftsräte, Herrn Bürgermeister Mauch und 
Herrn Kneucker von der Stadtverwaltung sowie 
die erschienenen Zuhörer im Gemeindesaal 
Michelbach an der Heide.

Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Leonhardsfeld“ in Seibotenberg
Einstimmig beschloss der Ortschaftsrat die 
Empfehlung an den Gemeinderat, einen Auf-
stellungsbeschluss und die frühzeitige Öffent-
lichkeitsbeteiligung für den Vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan „Leonhardsfeld“ in 
Seibotenberg zu fassen.
Zuvor informierte Ortsvorsteherin Wielpütz, 
dass Familie Brück aus Seibotenberg die Eta-
blierung eines weiteren Betriebszweiges in 
Form einer Pyrolyseanlage (Anlage zur Produk-
tion von Pflanzenkohle aus Holzhackschnitzel) 
plant. Da es sich hierbei um eine gewerbliche 
Nutzung handelt, welche den Privilegierungs-
tatbestand des § 35 BauGB nicht erfüllt, ist für 
die Verwirklichung des Bauvorhabens das Auf-
stellen eines Bebauungsplanes erforderlich.
Aufgrund der betrieblichen Anforderungen der 
Pyrolyseanlage (tägliche Bestückung, Nachbe-
reitung der Produktionsstoffe, Anlagenüber-
wachung gegenüber Störungen, etc.) besteht 
zusätzlich die Notwendigkeit, eine betriebs-
zugehörige Wohnnutzung am Standort zu 
realisieren. Durch die räumliche Nähe beider 
Betriebszweige (Landwirtschaft und Pyrolyse) 
können Synergieeffekte entstehen, welche ei-
nen wesentlichen Faktor für den wirtschaftli-
chen Betrieb der Anlagen darstellen. So kann 
die erzeugte Pflanzenkohle unmittelbar im 
landwirtschaftlichen Betrieb verwertet (zur 
Aufwertung von Futter, als Einstreu, etc.) sowie 
entstehende Abwärme aus dem Pyrolysepro-
zess zur Beheizung der Stall- und Wohngebäude 
eingesetzt werden. Über den Eigenbedarf hi-
naus erzeugte Pflanzenkohle soll am freien 
Markt veräußert werden.
Die Vorsitzende wies weiter darauf hin, dass 
von den zukünftigen Betreibern in zwei sepa-
raten Informationsveranstaltungen sowohl die 
Bürgerschaft von Seibotenberg wie auch der 
Ortschaftsrat Michelbach an der Heide über 
sämtliche Details und Dimensionen der geplan-
ten Anlage informiert werden. Ebenso hatten 
im Vorfeld der Projektierung bereits etliche Ab-
stimmungsgespräche mit Fachbehörden statt-
gefunden und es wurden Gutachten zum Ar-
tenschutz- und Schallimmissionen erstellt.
Zur Verkohlung sind ausschließlich Holz-Hack-
schnitzel vorgesehen, die vom eigenen Wald 
bzw. aus der Region bezogen werden sollen.
Von der Verwaltung wurde ergänzend über das 
2-stufige Bebauungsplanverfahren informiert, 
mit frühzeitiger Öffentlichkeitsbeteiligung und 
öffentlicher Auslegung.
Im Rahmen der Aussprache konnten noch einige 
Fragen aus dem Ortschaftsrat beantwortet 
werden.

Die Vorsitzende und der Ortschaftsrat begrüß-
ten das Angebot der Informationsveranstal-
tung der Betreiber in Seibotenberg ausdrück-
lich. Ebenfalls wurde es positiv gesehen, dass 
die jungen Betreiber den Mut haben, in ein 
völlig neues Geschäftsfeld einzusteigen.

Kurz berichtet
Im Rahmen der Anfragen der Ortschaftsräte 
wurden die noch veralteten Bilder des Dorf-
saals auf GoogleMaps angesprochen.
Hier wird sich Bürgermeister Mauch darum 
kümmern.

Weiter wurde der Flurbereinigungsweg zwi-
schen dem Anwesen Bolz und dem Kupferhof 
angesprochen. Hier sollen die Bankette abge-
schält werden, damit das Oberflächenwasser 
wieder in den Graben fließen kann

In der sich anschließenden nicht öffentlichen 
Sitzung wurden noch Entwürfe und Ideen zur 
Neugestaltung des Areals „Altes Rathaus“ und 
Anfragen der Ortschaftsräte behandelt.

AUS UNSEREN
KINDERGÄRTEN

Kindergarten Regenbogenland
Rückblick Oktober
Aktiv und erlebnisreich war es bei uns im 
Kindergarten Regenbogenland im Okto-
ber.
Gleich zum Monatsstart am 1.10. besuchten 
unsere 4- bis 6-jährigen Kathi und Holger auf 
dem Kupferhof, um dort mit ihnen gemeinsam 
Apfelsaft zu pressen. Nach der Wanderung 
zum Kupferhof stärkten wir uns vor Ort erst 
einmal mit unserem Vesper und tankten wieder 
Kraft zum Äpfelpressen. Waschen, zerkleinern, 
pressen, probieren. Jedes Kind konnte alle 
Stationen ausprobieren und erfuhr somit 
selbstwirksam und aktiv wie aus einem Apfel, 
Saft hergestellt wird. Danke Kathi und Holger 
für dieses tolle Erlebnis!

© 355537_original_R_by Wolfgang Jürgens_pixelio.de

Gedenkstunde 
zum Volkstrauertag 2025

„Frieden lässt sich nicht mit Gewalt bewah-
ren; er kann nur durch Verständnis erreicht 
werden.“ (Albert Einstein)

Zum Gedenken der Opfer von Krieg und 
Gewalt findet am

Sonntag, den 16. November 2025,
um 11.15 Uhr

im Anschluss an den Gottesdienst 
am Ehrenmal bei der Kirche eine 

Gedenkstunde
statt.

Die Gedenkstunde wird im Zusammenwir-
ken mit der evangelischen Kirchengemeinde 
gestaltet und vom Posaunenchor musika-
lisch begleitet. 

Programmablauf
•  Liedbeitrag Posaunenchor
•  Gedenkansprache Ortsvorsteherin Wiel-

pütz
•  Totengedenken 
•  Kranzniederlegung am Ehrenmal 
•  Fürbitten Pfarrer Seidel
•  Liedbeitrag Posaunenchor

Zu der Veranstaltung, die Ausdruck des 
Innehaltens, des Gedenkens an die Opfer 
von Krieg, Terror und Gewalt, und Zeichen 
gegen das Vergessen ist, wird herzlich ein-
geladen. Ein besonderer Fokus liegt in 
diesem Jahr auf der Friedensbotschaft, die 
in der Ansprache entsprechend Raum er-
hält.

Sandra Wielpütz
Ortsvorsteherin

Ist Ihr Briefkasten 
gut lesbar 

beschriftet?
Sie erleichtern 
damit die 
zuverlässige 
Zustellung Ihres 
Mitteilungsblattes.
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Doch auch die 2- bis 4-Jährigen waren an die-
sem Tag sehr beschäftigt. Sie zauberten leckere 
Herbstplätzchen, die wir auf Spendenbasis 
beim Erntedank Gottesdienst in Amlishagen 
angeboten haben. Dort hatten wir dann auch 
eine kleine Vorführung zum Thema „Apfel“. 
Die Kinder hatten große Freude und sangen 
noch lange das Lied „ Ich hol mir eine Leiter“. 
Ein weiteres Highlight war die SWR1-Hit-mach-
Challenge. Auch hier war der Kindergarten 
Regenbogenland mit einer kleinen Gruppe laut-
stark vertreten. Hier geht ein großes DANKE für 
die Organisation an unseren Elternbeirat.

Wir freuen uns auf den November und sind gespannt, was wir in diesem Monat alles erleben 
werden.

n   Schulnachrichten

Gymnasium Gerabronn
Lateinexkursion nach Trier
Am 29. September sind wir in Crailsheim mit 
dem Zug nach Trier gefahren. Nach unserer 
Ankunft fuhren wir mit dem Bus zur Europäi-
schen Sportakademie. Kaum hatten wir dort 
unser Gepäck auf unsere Zimmer gebracht, 
ging es schon zu unserem ersten Programm-
punkt, dem Karl-Marx-Haus, wo wir einen Ein-
blick in sein Leben als Journalist und Denker 
bekamen. Den Abend hatten wir zur freien 
Verfügung, um die Stadt zu erkunden. Am 
nächsten Morgen fuhren wir zur Villa Nennig, 
in der wir einen historischen Mosaikboden 
bewunderten. Danach fuhren wir zur Villa 
Borg, einer nachgebauten römischen Villa. Bei 
der Führung erfuhren wir anschaulich viel über 
das Alltagsleben der Römer. Nach einem Stop 
an der Saarschleife hatten wir in Trier den Auf-
trag, Fotos von römischen Sehenswürdigkeiten 
und dem Trierer Dom zu machen, wobei sich 
zwei Gruppen trotz Handynavigation verlaufen 
haben. Am darauffolgenden Morgen hatten 
wir noch eine erlebnisreiche und kurzweilige 
Führung durch die Porta Nigra, bei der wir nach 
einer Zeitreise als Rekruten ins römische Heer 
eingetreten sind. Im Gegensatz dazu war es 
schon deutlich schwieriger, der Führung durchs 
Rheinische Landesmuseum zu folgen, da diese 
sich sehr in die Länge zog, wir aber keine Stüh-
le zum Hinsetzen mitnehmen durften. Spät-
abends kamen wir müde, aber voller Erlebnisse 
in Crailsheim an.
Das haben wir gelernt: Auch die Römer sagten 
„Cheese“, wenn sie sich fotografieren ließen.
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Schulzentrum Blaufelden
Achtklässler bauen Lavalampe nach
Bereits nach wenigen Wochen im neu hinzuge-
kommenen Fach Chemie der Jahrgangsstufe 8 
experimentieren die Schülerinnen und Schüler 
bei ihrer Fachlehrkraft Frau Göller. In den ers-
ten Schulwochen erfolgte eine ausgiebige Si-
cherheitsunterweisung.
Dann folgte das Lernen von 30 Laborgeräten, 
die wie Vokabeln gelernt werden mussten. So 
musste z. B. eine Petrischale von einem Uhrglas 
unterschieden werden können oder ein Mess-
zylinder von einem Standzylinder. Jetzt, da die 
„Vokabeln“ sitzen, kann es mit dem Experi-
mentieren losgehen. Unter dem Aspekt der 
Löslichkeit von verschiedenen Stoffen bauten 
die Achtklässler das Prinzip einer Lavalampe 
nach: Aus Öl, Färbetablette, Wasser und Brau-
se hergestellt, blubberten fröhlich bunte Farb-
blasen in den Messzylindern an den Schülerti-
schen.

Lupold von Bebenburg Schule 
Rot am See
Firma Keitel-Haus GmbH unterstützt er-
neut die Projektwoche der Lupold von 
Bebenburg Schule Rot am See mit groß-
zügiger Holzspende
Auch in diesem Jahr zeigte sich die Firma Kei-
tel-Haus GmbH als verlässlicher Partner unserer 
Schule und unterstützte die Projektwoche 
„Freiraum Ganztag“ mit einer großzügigen 
Holzspende. Dank dieses Engagements konn-
ten unsere Schülerinnen und Schüler kreative 
und praktische Projekte umsetzen, die den 
Schulalltag nachhaltig bereichern. Mit dem ge-
spendeten Holz entstanden flexible Hocker, ein 
Leseregal sowie ein gemütlicher Rückzugsort, 
der nun im Ganztagsbereich für Ruhe und Ent-
spannung sorgt.
Die selbstgebauten Möbelstücke sind nicht nur 
funktional, sondern auch ein echter Blickfang 
und tragen dazu bei, dass sich die Schülerinnen 
und Schüler in ihrem Schulumfeld noch wohler 
fühlen.
Eine Schülerin beschreibt den neuen Raum so: 
„Ich finde den neuen Rückzugsort richtig 
schön, weil man dort einfach mal abschalten 

und lesen kann, wenn es in der Schule zu laut 
oder stressig ist.“
Bereits im vergangenen Jahr unterstützte die 
Firma Keitel-Haus GmbH ein Projekt mit einer 
Holzspende, aus der verschiedene Outdoor-
Spiele im XXL-Format gebaut wurden. Diese 
Spiele erfreuen sich seitdem großer Beliebtheit 
und werden regelmäßig in den Pausen und im 
Ganztagsangebot genutzt.
Projektleiterin Svea Beck betont die pädagogi-
sche Bedeutung der Aktion: „Solche Projekte 
zeigen, wie wichtig praktisches und gemein-
schaftliches Arbeiten für die persönliche Ent-
wicklung unserer Schülerinnen und Schüler ist. 
Sie lernen dabei nicht nur handwerkliche Fä-
higkeiten, sondern auch Teamgeist und Verant-
wortung. Die Unterstützung von Keitel-Haus 
GmbH ermöglicht es uns, genau diese Lern-
prozesse lebendig werden zu lassen – dafür 
sind wir sehr dankbar.“
Die Schulgemeinschaft bedankt sich herzlich 
bei der Firma Keitel-Haus GmbH für die an-
haltende Unterstützung und das Vertrauen in 
die kreativen Fähigkeiten unserer Schülerinnen 
und Schüler. Solche Kooperationen machen 
Projekte wie „Freiraum Ganztag“ möglich und 
leisten einen wertvollen Beitrag zum sozialen 
Miteinander und zur Gestaltung unseres Schul-
alltags.

Schloss-Schule Kirchberg 
erneut als „Digitale Schule“ 
ausgezeichnet

Die Schloss-Schule Kirchberg wurde erneut mit 
dem renommierten Siegel „Digitale Schule“ 
rezertifiziert. Die Auszeichnung würdigt das 
kontinuierliche Engagement des privaten Gym-
nasiums für eine moderne, zukunftsorientierte 
Pädagogik, die digitale Kompetenzen gezielt 
fördert und Schülerinnen und Schüler auf die 
Anforderungen der digitalen Welt vorbereitet.
Die feierliche Ehrung fand am 17. Oktober 
2025 bei SAP in Sankt Leon-Rot statt. Staats-
sekretärin Sandra Boser vom Ministerium für 
Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg 
überreichte gemeinsam mit Vertreterinnen und 
Vertretern aus Wirtschaft und Bildung die Aus-
zeichnung an insgesamt 152 Schulen im Land. 
Geehrt wurden besondere Leistungen in den 
Bereichen MINT (Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaften und Technik) sowie Digitali-
sierung.

Die erneute Zertifizierung bestätigt die kon-
sequente Arbeit der Schloss-Schule Kirchberg, 
digitale Medien sinnvoll in den Unterricht zu 
integrieren, technologische Kompetenzen zu 
stärken und Schülerinnen und Schüler best-
möglich auf die Zukunft vorzubereiten.

OFFENE KINDER- 
UND JUGENDARBEIT

Öffnungszeiten des 
Kinder- und Jugend-
hauses Gerabronn

Mittwoch bis Samstag
von 14.00 – 20.00 Uhr

VOLKSHOCHSCHULE
GERABRONN

vhs Crailsheim-Land informiert:
25230412GE
Räuchern und Kakaozeremonie
Tanja Kaufmann, Heilkräuterpädagogin
Sie bekommen Einblicke in die verschiedenen 
Arten und Wirkungsweisen des Räucherns und 
einer traditionellen Kakaozeremonie. Zudem er-
fahren Sie Wissenswertes über die Inhaltsstoffe 
des Kakaos und der verschiedenen Kräuter.
Montag, 10. November 2025, 
19.00 – 21.00 Uhr
Gerabronn, Progymnasium, Kirchgasse 3 
(neben der ev. Kirche)
EUR 15,00 (Materialkosten in Höhe von ca. 
EUR 10,00 werden direkt mit der Kursleiterin 
abgerechnet)

25230123GE
Ohne Füße läuft nichts
Regine Carl
Egal ob jung oder älter...leiden Sie unter Hallux 
valgus & Co. – möchten Sie dem vorbeugen, 
sich einfach nur informieren oder mit Ihren 
Füßen einen wohltuenden Abend verbringen?
Was haben unsere Füße mit dem gesamten 
Körper zu tun? Wie läuft es sich gut und was 
erhält unsere Füße und uns beweglich und 
gesund? Tun Sie sich und Ihren Füßen etwas 
Gutes! An diesem Abend lernen Sie Übungen 
zur Stärkung der Muskeln... u. a. aus dem 
Programm von Dr. Smisek kennen. Wir üben in 
Socken, wer möchte auch barfuß. Die Dozentin 
ist Übungsleiterin für das Hallux valgus-Pro-
gramm nach Dr. Smisek.
Dienstag, 11. November 2025, 
19.30 – 21.30 Uhr
Gerabronn, Progymnasium, Kirchgasse 3 
(neben der ev. Kirche)
EUR 13,50
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25130143GE
Entspannung pur – Stress loslassen
Paula Model
Ein entspannender Mix aus bewährten Me-
thoden wie Autogenem Training, Progressiver 
Muskelentspannung, Meditation und Hypnose 
– für mehr Gelassenheit im Alltag.
Montag, 17. November 2025, 
18.30 – 19.15 Uhr
Gerabronn, Progymnasium, Kirchgasse 3 
(neben der ev. Kirche)
EUR 8,00

25230114GE
ff. Qigong und Achtsamkeit im Jahreslauf 
IV ff.
Sabine Kantenwein-Galonska
Sich selbst etwas Gutes tun, um zu einem bes-
seren Allgemeinbefinden zu gelangen. Jede 
Woche für eine kurze Zeit den Alltagsstress 
und das Gedankenkarussell vor der Türe lassen. 
Bei jeglichen Beschwerden, ob körperlicher 
oder seelischer Natur, liegt eine Störung des 
harmonischen Verhältnisses zwischen den Po-
len Yin und Yang zugrunde.
Durch stetiges, achtsames Üben des Qigong 
unterstützt und fördert man die aus dem Lot 
geratenen Gleichgewichte, um so den Fluss der 
Lebensenergie „Qi“ anzuregen.
Qigong ist eine leicht erlernbare Methode, die 
Teil der traditionellen chinesischen Medizin ist, 
sich sehr gut in den Alltag integrieren lässt und 
für alle Altersgruppen geeignet ist. Die Übun-
gen werden vorbeugend zur Gesundheitspfle-
ge und Entspannung sowie zur allgemeinen 
Verbesserung der Beweglichkeit praktiziert. 
Ruhig fließende Bewegungen bewirken eine 
Lockerung des Körpers, die Vertiefung des 
Atems und die Beruhigung des Geistes.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, dicke So-
cken
Beginn: 20. November 2025, 10-mal
Gerabronn, Progymnasium, Kirchgasse 3 
(neben der evang. Kirche)
EUR 82,00
Zwei Kurse
25230115GE: donnerstags, 16.00 – 17.30 Uhr
25230116GE: donnerstags, 18.00 – 19.30 Uhr

25230156GE
Klangentspannung III – Wandlung zulassen
Die wohltuende Kraft des Klanges für Gesund-
heit, Achtsamkeit und innere Harmonie
Regine Carl
Klänge haben – wie das Atmen auch – Einfluss 
auf unser autonomes Nervensystem und den 
gesamten Muskeltonus. Sie bringen die Kör-
perenergie in Fluss, unser Gehirn reagiert mit 
mehr Lebendigkeit, Glückshormone werden 
freigesetzt. Genießen Sie die Klänge der Klang-
schalen und Klanginstrumente, kombiniert mit 
sanften Bewegungselementen und Texten.
Freitag, 21. November 2025, 19.30 – 21.00 Uhr
Gerabronn, Grundschule, Aula
EUR 10,00

25230212GE
Selbstverteidigung und –behauptung
Für Frauen
Alisa und Jochen Stier
Sicher – Selbstbewusst – Stark
Grenzen erkennen – Grenzen setzen – Grenzen 
verteidigen.

In diesem praxisorientierten Kurs lernen Sie, 
wie Sie sich in bedrohlichen Situationen be-
haupten und verteidigen können. Ziel ist es, 
das eigene Sicherheitsgefühl zu stärken und 
eine einfache aber wirksame Verteidigung zu 
erlernen.
Samstag, 22. November 2025, 9.00 – 15.00 Uhr

Gerabronn, Schulzentrum, Neuer Gymnastik-
raum
EUR 60,00

Anmeldung bei der vhs Gerabronn: 
Web: www.vhs-crailsheim-land.de, 
Mail: annette.wolf@gerabronn.de, 
Tel. 07952 604 29

n   OffenBar

 Kirchliche Nachrichten

Mitteilungen aus dem 
Evangelischen Kirchenbezirk 
Blaufelden

Konzert mit dem Chor Inspiration in Wall-
hausen
Am Sonntag, 16. November, lädt das Bezirks-
kantorat Blaufelden um 17.00  Uhr zu einem 
Konzert mit dem Chor Inspiration in die Kirche 
St. Veit in Wallhausen ein. Der Chor singt und 
swingt unter der Leitung von Bezirkskantorin 
Stefanie Pfender mitreißende Hits, Spirituals und 
einfühlsame Balladen aus Amerika und dem 
deutschsprachigen Raum. So werden im Konzert 
u. a. eine Jazz-Cantate von Andy Beck, „Fields of 
Gold“ von Sting und „Like an Eagle“ gesungen. 

Außerdem werden Lieder von Karl Jenkins, Hans-
Jürgen Hufeisen und Berry Gordy zu hören sein.
Der Chor Inspiration wurde 2002 von Bezirks-
kantorin Stefanie Pfender gegründet und hat 
sich seitdem zu einer festen Größe im Kirchen-
bezirk Crailsheim-Blaufelden entwickelt. Die 
instrumentale Begleitung des Chores über-
nehmen Tobias Pfänder aus Hausen am Bach 
am E-Piano und Adam Cloer aus Lendsiedel am 
Cajón. Der Eintritt ist frei, über Spenden wür-
den wir uns freuen. Herzliche Einladung!

Gottesdienst zur Erinnerung an die Reichs-
pogromnacht
Am Sonntag, den 9. November 2025 um 
19.30 Uhr findet in der ehemaligen Synagoge 
Michelbach/Lücke der diesjährige ökumeni-
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sche Gottesdienst zur Erinnerung an die 
Reichspogromnacht im Jahre 1938 statt. Zu-
sammen mit Pfarrer Bastian Hein tragen Aus-
schussmitglieder des Fördervereins Texte und 
Gedichte der jüdischen Schriftstellerin Mascha 
Kaléko (*1907 +1975) vor. Sie war in den 30er-
Jahren des letzten Jahrhunderts in Deutschland 
als „Großstadtlyrikerin“ für ihre fröhlichen 
Gedichte sehr bekannt. In der Zeit des Natio-
nalsozialismus jedoch erzählen ihre Gedichte 
von Trauer, Einsamkeit und dem Leiden über 
den Verlust der Heimat. Die musikalische Um-
rahmung gestaltet Tobias Wolber am Klavier.
Der Förderverein lädt die Bevölkerung zu die-
sem besonderen Gottesdienst in der ehemali-
gen Synagoge freundlich ein.

Evangelische Gesamtkirchen- 
gemeinde Gerabronn

■ Gottesdienste

Sonntag, 9. November 2025
	14.00 Uhr	 Gerabronn, Gottesdienst zur Ein-

führung von Pfr. Konstantin Graf, 
mit Dekan Andreas Arnold, dem 
Chörle, dem Posaunenchor und	
Begrüßung der neuen Jugendmit-
arbeiter

Sonntag, 16. November 2025
	10.00 Uhr	 Gerabronn, ökumenischer Gottes-

dienst in der ev. Kirche Gerabronn 
am Volkstrauertag mit Pfr. Kon-
stantin Graf

	10.00 Uhr	 Amlishagen, Gedenkfeier auf dem 
Friedhof mit Schriftlesung und 
Fürbittgebet

	10.30 Uhr	 Michelbach, Gottesdienst in der ev. 
Kirche in Michelbach mit Pfr. Axel 
Seidel

■  Gebetskreis GeFüGe  
(Gebet für Gerabronn)

Wir treffen uns jeden Sonntag um 19.30 Uhr 
in verschiedenen Wohnzimmern, um für An-
liegen rund um Gerabronn zu beten.
Weitere Infos unter gebetskreis-gerabronn@gmx.de 
(Ansprechpartner: Petra Provoznik)

■  Kinderchor Peter und Pauline

dienstags
	15.00 Uhr	 Kinderchor im Gemeindehaus Gera-

bronn (außer in den Ferien)
		  Herzliche Einladung an alle Kinder 

ab 4 Jahre.

■  Kinderkirche Dünsbach

Sonntag, 9. November 2025 ist Kinderkirch-
bezirkstag in Langenburg

■  Kinderkirche Gerabronn

Samstag, 8. November 2025 	
KIKI – Überraschung
Beginn ist um 14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus 
Gerabronn
Bitte 5,- € Unkostenbeitrag und Kindersitze 
mitbringen. Wir werden später noch zu einer 
coolen Kindershow fahren, die Kinder werden 
nach Hause gebracht.
Wir freuen uns auf euch.

 Herzliche  
Einladung 
an alle 6-13-jährigen 
 

zur KIKI-
ÜBERRASCHUNG 

 
Samstag, 8. November 2025 

Beginn 14.30 
im Ev. Gemeindehaus Gerabronn 

 

Wir fahren zu einer „coolen“ Kindershow 
Bitte Unkostenbeitrag von 5€ und einen 

Kindersitz mitbringen. 
Die Kinder werden nach Hause gebracht. 

 
Anmeldung bis Donnerstag 6.11. per Mail an 
inge.krumrein@elkw.de oder Telefon 07952/308 

 
 

 
 
 

Sonntag, 9. November 2025
Wir von der KIKI werden beim Kinderkirchbe-
zirkstag in Langenburg dabei sein.
Es gibt tolle Spielstationen.
Wir treffen uns um 9.30 Uhr am Pfarrhaus Ger-
abronn, bitte Kindersitze mitbringen.

■  Mutter-Kind-Gruppen

dienstags
	 9.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe im Gemeinde-

haus Gerabronn
donnerstags (außer in den Ferien)
	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe „Mach mit“ im 
		  Gemeindehaus Gerabronn
Am Donnerstag, 13. November, treffen wir uns 
um 15.30 Uhr am Gemeindehaus Gerabronn 
zum Laternenlauf.

	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Amlishagen

Freitag, 14. November 2025
	17.00 Uhr	 Jungschar in der alten Schule

	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Dünsbach

Donnerstag, 13. November 2025
	12.00 Uhr	 Essen und Gemeinschaft

	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Gerabronn

Montag, 10. November 2025
	19.00 Uhr	 Frauentee, wir backen Springerle 

und Plätzchen
		  Wer hat, bitte mitbringen: 2 Back-

bleche, Backbrett, Rührgerät oder 
Küchenmaschine,  Wel lholz , 
Schüssel zum Abwiegen, Teig-
schaber, Backpinsel, Backrädle 
und Modelle.

Dienstag, 11. November 2025
	20.00 Uhr	 Chörle im Gemeindehaus

■  Kontakt

Evang. Pfarramt Gerabronn Land
Pfarrer Axel Seidel
Sandäckerstr. 15, 74582 Gerabronn
Tel. 07952/925033, E-Mail: axel.seidel@elkw.de

Evang. Pfarramt Gerabronn Stadt
Gartenstr. 8, 74582 Gerabronn
Tel. 07952/308

Gemeindebüro Öffnungszeiten:
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten 
von Simone König und Inge Krumrein
Dienstag und Donnerstag 
von 8.30 – 11.30 Uhr
Achtung! Neue E-Mail-Adresse: 
gemeindebuero.gerabronn@elkw.de

Ökumenische Nachrichten
Taizé-Gebet�
Am Donnerstag, 
13. November 
2025, laden wir 
um 18.00 Uhr in die Katholische 

Heilig-Geist-Kirche zum Taizé-Gebet herzlich 
ein.

Katholische Kirchengemeinde 
Gerabronn

Pfarrbüro:
Goethestraße 21
74582 Gerabronn
Tel. 07952/310

E-Mail: HeiligGeist.Gerabronn@drs.de
www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de
www.Kirche-in-Gerabronn.de

Bürozeiten: 
Dienstag und Freitag, 8.30 – 11.30 Uhr

Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045

Beerdigungsdienst
Pfarrer Fetzer ist vom 17. bis 21. November 
abwesend. Den Beerdigungsdienst übernimmt 
Frau Waltraud Schneider. Sie ist erreichbar 
unter Tel. 0155/63940230.
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Weihe der Lateranbasilika Fest
Schriftlesungen: Ez 47, 1-2.8-9.12; 1 Kor 3, 9c-
11.16 - 17; Joh 2, 13-22
Samstag, 8. November 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Sonntag, 9. November 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Rot am See
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Schrozberg
Gottesdienste am den Werktagen
Mittwoch, 12. November 2025
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 13. November 2025
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
33. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Mal 3, 19-20b; 2 Thess 3, 
7-12; Lk 21, 5-19
Diaspora-Kollekte
Samstag, 15. November 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 16. November 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in Blau-

felden, ev. Kirche
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
 14.30 Uhr ökum. Gedenkfeier für die Verstor-

benen des Azurit Seniorenzen-
trums in Gerabronn, kath. Kirche

Gottesdienste an den Werktagen
Mittwoch, 19. November 2025
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein

Martinsritt und Martinsspiel am Montag, 
10. November 2025, in Gerabronn
Die katholische Kirchengemeinde Gerabronn 
lädt dazu Jung und Alt, insbesondere Familien 
mit Kindern, mit bunten Laternen ein.
Der Treffpunkt zum Martinsritt ist um 17.30 
Uhr am Marktplatz. Dem heiligen Martin hoch 
zu Ross folgend und begleitet von der Stadt-
kapelle Gerabronn ziehen wir durch die Ger-
abronner Straßen zur katholischen Kirche. Dort 
wird das Martinsspiel von Kindern und Jugend-
lichen aufgeführt. Im Anschluss an das Mar-
tinsspiel gibt es Punsch. Bitte eigene Becher/
Tassen mitbringen.

Kontakt: Petra.Dostan@drs.de
Seelsorgerin bei Menschen mit Behinderung

Süddeutsche Gemeinschaft 
Leofels
Samstag, 8. November 2025
 20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 9. November 2025
 10.30 Uhr Gottesdienst (mit parallelem Kinder-

programm)
Mittwoch, 12. November 2025
 15.00 Uhr Kinderstunde
Freitag, 14. November 2025
 17.00 Uhr Jungschar
 19.00 Uhr Teenkreis
Samstag, 15. November 2025
 20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 16. November 2025
 10.30 Uhr Gottesdienst (mit parallelem Kinder-

programm)

Neuapostolische Kirche 
Blaufelden

Ahornweg 3

Sonntag, 9. November 2025
9.30 Uhr Gottesdienst in Blau-
felden
Mittwoch, 12. November 2025
20.00 Uhr Gottesdienst in Blau-
felden

Die Gottesdienste finden sonntags um 
9.30 Uhr und mittwochs um 20.00 Uhr statt.

Sämtliche Gottesdienste werden auch als Live-
Stream übertragen. Über https://www.nak-
schwaebisch-hall.de/blaufelden kann der je-
weilige Link angefragt werden.

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum of-
fenen Abend mit Ruth Jun-
ker. 
Dieser fi ndet am Samstag, 8. 

November 2025, um 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
Blaufelden statt.
Der offene Abend wird als Hybridveranstaltung 
durchgeführt, sowohl als Präsenzveranstaltung 
vor Ort als auch als Online-Übertragung. Alle 
weiteren Infos sowie den Link zu den Veran-
staltungen findet ihr unter www.ajc-ev.de.

Evangelische Freikirche Ekklesia
Hohebuchstraße 38, 74585 Rot am See
Tel. 07955/9262155
E-Mail: kontakt@ekklesia.info
Internet: www.ekklesia.info

Wir existieren, damit Menschen Gott begegnen!

Unsere Gottesdienste der nächsten Wo-
chen
Alle finden um 10.00 Uhr im eWerk statt.
Der Kindergottesdienst für alle Altersgruppen 
findet zu den Gottesdiensten parallel statt.
9.11. Gottesdienst
16.11. Gottesdienst
Es gibt keinen Livestream auf YouTube, die 
Predigt kann im Nachgang als Podcast ange-
hört werden.

FireAbend
Wir sind der FireAbend – die Jugend der Ek-
klesia Rot am See. Wir sind on fire für Jesus 
und lieben Gemeinschaft. Wenn du Bock auf 
coole Leute, Action und Tiefgang hast, dann 
komm vorbei! Immer freitags, um 19.30 Uhr 
im eWerk.
Mehr Infos und Einblicke, wer wir sind, gibt´s 
auch auf Insta: fireabend_ekklesia
Nächste Treffen sind am 7. und 14. November.

Mutter-Kind-Gruppe
Unsere Mutter-Kind-Gruppe trifft sich jeden 
Donnerstag von 9.30 – 11.00 Uhr im eWerk. 
Wir singen gemeinsam, hören einen kurzen 
Input für die Kleinen und für die Mamas, haben 
Zeit zum Spielen, Essen und zum Austauschen. 
Herzliche Einladung an alle Mamas mit ihren 
Kleinen.
Nächster Termin: 13. November

VEREINS-
MITTEILUNGEN

CDU-Stadtverband 
Gerabronn-Langenburg

Dämmerschoppen mit 
Dr. Tim Breitkreuz

Der CDU-Stadtverband Gerabronn-Langenburg 
lädt zum Dämmerschoppen mit dem Landtags-
kandidaten Dr. Tim Breitkreuz ein. Die Veran-
staltung steht unter dem Motto „Gemeinsam.
Zukunft.Gestalten.“ und findet am Donners-
tag, 13. November 2025, um 18.00 Uhr im 
Gasthaus „Zum Hirsch“ in Gerabronn-Amlis-
hagen statt.
In ungezwungener Atmosphäre wird Dr. Tim 
Breitkreuz über aktuelle politische Themen be-
richten und einen Ausblick auf die Landtags-
wahl am 8. März 2026 geben.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich ein-
geladen, mit dem Landtagskandidaten zu dis-
kutieren und ihn näher kennenzulernen.

DLRG-Ortsgruppe Gerabronn
Aquafitnesskurs 1 
Herbst/Winter 2025
Ein neuer Kurs an einem 
neuen Wochentag und 

mit neuer Uhrzeit!
8 Einheiten, jeweils mittwochs zur gleichen 
Uhrzeit, geeignet für jede Altersklasse
Wann: erster Kurs: Mittwoch, 26.11.2025
 letzter Kurs: Mittwoch, 28.1.2026
Uhrzeit: immer von 19.00 – 19.45 Uhr
Kosten: 65 € für DLRG-Mitglieder
 100 € für externe Teilnehmer
Anmeldung NUR online unter: gerabronn.dlrg.de
Dort fi nden Sie auch alle weiteren Informationen.

Aquafitnesskurs 2 Herbst/Winter 2025
Ein neuer Kurs an einem neuen Wochentag 
und mit neuer Uhrzeit!
8 Einheiten, jeweils mittwochs zur gleichen 
Uhrzeit, geeignet für jede Altersklasse
Wann: erster Kurs: Mittwoch, 26.11.2025
 letzter Kurs: Mittwoch, 28.1.2026



 8. NOVEMBER 2025 NUMMER 45    17

Uhrzeit: immer von 19.45 – 20.30 Uhr
Kosten: 65 € für DLRG-Mitglieder
 100 € für externe Teilnehmer
Anmeldung NUR online unter: gerabronn.dlrg.de
Dort fi nden Sie auch alle weiteren Informationen

Partnerschaftsausschuss 
Gerabronn

SAVE THE DATE 
– Jumelage 2026 
– 60 Jahre Städte-
partnerschaft
Eine Gerabronner 

Delegation wird über Pfingsten 2026 vom 
23. – 26. Mai bei den französischen 
Freunden in der Partnerstadt Nouan-le 
Fuzelier zu Gast sein. Merken Sie sich den 
Termin gerne schon einmal vor.
Für nähere Informationen stehen Ihnen 
die Mitglieder des Partnerschaftsaus-
schusses gerne zur Verfügung (Vorsitzen-
de Birgit Wankmüller, Heidegret Mayer, 
Nicole Rittmann, Deborah Wankmüller, 
Axel Donath, David Hiller, Daniel May-
wald, Siegfried Oberndörfer, Günter Ritt-
mann und Glenn Rösch).

VdK-Ortsverband Gerabronn 
– Blaufelden – Langenburg

Zu unserem monatlichen 
Stammtisch laden wir nach 
gelungener Fusion ein!
Wann: Freitag, 
       den 14.11.2025

Wo:  Im Gasthaus Lamm in Michelbach/
Heide
Beginn: 19.30 Uhr
Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich 
willkommen.

Bitte vormerken: Am 6.12.2025, 15.00 Uhr, 
findet unsere Kaffeetafel statt. Hierfür bitte 
vorher anmelden unter Tel. 07952/6432 oder 
E-Mail: opawastel@yahoo.de.

TSV Gerabronn
Vorweihnachtliches Treffen 
der TSV-Ehrenmitglieder 2025
Es geht wieder auf Weihnachten 
zu und der TSV lädt, wie in den 
vergangen Jahren, seine Ehren-

mitglieder zum gemütlichen vorweihnachtli-
chen Treffen ein.
Ehemalige Turn- und Sportkameraden treffen, 
Erinnerungen an frühere Zeiten austauschen, 
aktuelle Informationen über den TSV erhalten 
und miteinander plaudern soll im Mittelpunkt 
des Treffens stehen.
Für das leibliche Wohl sorgen Kaffee und Ku-
chen und mit einem Vesper soll das Treffen 
ausklingen.
Das Treffen findet im Progymnasium statt.
Beginn am Freitag, 5. Dezember 2025, um 
15.00 bis gegen 19.00 Uhr
Da keine persönlichen Einladungen verschickt 
werden, bitte unter den Ehrenmitgliedern wei-
tersagen und Werbung für das Treffen ma-
chen.
Um planen zu können, wird dieses Jahr um An-
meldung bei Peter Kriebel, Tel. 6189, bis 
Sonntag, 30. November, gebeten.
„Helfende Hände“ in der Küche sowie Ku-
chenspenden sind wie immer herzlich will-
kommen. (Zusagen unter obiger Tel.-Nr. bitte).
Über eine recht zahlreiche Anmeldung würde 
ich mich freuen.
Sollten weniger als 30 Anmeldung eingehen, 
fällt das Treffen aus.
Abholung kann organisiert werden.
Ehrenmitgliederbetreuer
Peter Kriebel

Abteilung Dart
Am Samstag, den 25.10., waren wir zu Gast in 
der Kanne in Ingersheim bei den Dartfreunden 
Crailsheim. Bereits in der ersten Hälfte des 
Spiels konnte sich der Tabellenführer aus 
Crailsheim mit 7:3 durchsetzen und das Spiel 
mit 14:07 für sich entscheiden.
Am kommenden Freitag, den 7.11., spielen wir 
dann zu Hause gegen die Backyards Wallhausen. 
Spielbeginn ist 19.00 Uhr.

Abteilung Fußball
TSV belohnt sich nicht für star-
ke erste Hälfte – Gäste nutzen 
Überzahl konsequent
Trotz spielerischer Überlegenheit 

in der ersten Halbzeit fehlt dem TSV die Stabi-
lität über die volle Distanz
TSV Gerabronn – TV Rot am See  0:3 (0:0)
Torfolge: 0:1 Emmanuel Forson (70.) 0:2 Ju-
lian Wacker (77.) 0:3 Lars Köber (90.+2)
Der TSV zeigte in der ersten Halbzeit eine en-
gagierte Vorstellung und dominierte das Spiel-
geschehen über weite Strecken, die Gäste 
gingen aber aufgrund einer guten zweiten 
Halbzeit als verdienter Sieger vom Feld. Bereits 
in den Anfangsminuten erspielten sich die 
Hausherren gute Chancen: Daniel Wesolek (7.) 
und Lukas Schmidt (9.) verfehlten das Gästetor 
nur knapp. Auch ein Kopfball von Tobias Pelzer 
(20.) rauschte haarscharf am langen Pfosten 
vorbei. Trotz klarer Feldvorteile fehlte es dem 
TSV an Durchschlagskraft im letzten Drittel. 
Erst in der 37. Minute meldeten sich die Gäste 
offensiv zu Wort, TSV-Keeper Fabio Thomas 
parierte stark gegen Emmanuel Forson. Kurz 

vor der Pause folgte der Wendepunkt: Tobias 
Pelzer wurde bei einem Konter der Heimelf 
kurz hinter der Mittellinie zu Fall gebracht und 
erhielt überraschend die Ampelkarte (44.), was 
die Kräfteverhältnisse entscheidend veränder-
te. Nach dem Seitenwechsel kamen die Gäste 
besser ins Spiel. Fabio Thomas rettete gegen 
Julian Wacker (47.), während der Distanzschuss 
von Anton Walber an den Querbalken des 
Gästetores krachte (54.). Weitere Chancen 
blieben ungenutzt, ehe die Gäste ihre Überzahl 
immer mehr ausspielten. Nachdem die Heimelf 
den Ball gleich zweimal erfolgreich erobert 
hatte, gelang es nicht, ihn konsequent zu klä-
ren. Stattdessen landete das Spielgerät erneut 
bei den Gästen, wo Emmanuel Forson lauerte 
und mit einem trockenen Abschluss zum 0:1 
verwandelte. Diese Szene offenbarte deutlich 
die fehlende Konsequenz im Defensivverhalten 
des TSV. Nur sieben Minuten später legte 
Forson quer auf Benjamin Früh, der aus kurzer 
Distanz zum 0:2 vollendete (77.). Der TSV 
kämpfte weiter, Lukas Schmidt zwang Gäste-
keeper Constantin noch mal mit einem satten 
Schuss aus 18 Metern zu einer Glanzparade 
(78.). In der Nachspielzeit setzte Lars Köber mit 
dem 0:3 den Schlusspunkt (90+2). Fazit: Der 
TSV zeigte erneut eine starke erste Halbzeit, 
ließ aber Konstanz und Konsequenz über 
neunzig Minuten vermissen. Individuelle Fehler 
und fehlende Stabilität in der zweiten Hälfte 
kosteten erneut Punkte – ein Muster, das sich 
in den letzten Spielen zunehmend zeigt.
TSV Gerabronn: Fabio Thomas, Marc Albig, 
Matthias Erhardt, Philipp Wolf, Anton Walber, 
Danny Thomas, Tobias Pelzer, Elias Göller (69. 
Sergej Mook), Levin Thöne, Lukas Schmidt, 
Daniel Wesolek (46. Julen Fernandes).
Für unsere Mannschaft steht am Sonntag, 
9. November, das nächste Auswärtsspiel in der 
Kre i s l iga  A4 Rems/Murr /Ha l l  auf  dem 
Programm: Um 14.30 Uhr tritt der TSV am 
9. Spieltag der Saison beim SSV Stimpfach an. 
Seid als Teil unserer Mannschaft dabei! 
Unterstützt unsere Mannschaft durch eu-
ren Besuch!

                       

Montag:  18.30 – 20.00 Uhr 
 Fortgeschrittene im Knast
Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 
 Fortgeschrittene und Anfänger
 in der Stadthalle
Freitag:  18.30 – 20.00 Uhr 
 Fortgeschrittene im Knast

In den Schulferien findet kein Karate statt.

Sozialtherapeutische 
Gemeinschaften Weckelweiler

Azubi-Projekt in der 
WfbM: Eine Erfah-
rung, die bleibt
Eine Woche lang ar-
beiteten die Auszu-

bildenden der SWG Schraubenwerk Gais-
bach GmbH Ende Oktober in den 
Weckelweiler Gemeinschaften mit Be-
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schäftigten der Werkstatt für Menschen 
mit Behinderung (WfbM) zusammen. Am 
Ende stand die einhellige Meinung: Es war 
eine schöne und bereichernde Erfahrung.
Ein bisschen Ungewissheit war schon dabei, als 
die Auszubildenden der SWG zu ihrem Sozial-
projekt in die Weckelweiler Gemeinschaften 
aufbrachen. Für alle war es das erste Mal, in 
einer Werkstatt für Menschen mit Behinderung 
mitzuarbeiten – niemand wusste genau, was 
sie erwarten würde.
Von Anfang an wurden die jungen Leute herz-
lich aufgenommen. „Alle Menschen waren 
sehr offen“, berichtete eine Teilnehmerin in der 
Abschlussrunde am Freitag. „Ich habe mich 
sehr wohlgefühlt und wurde sehr gut inte-
griert“, ergänzte eine andere Stimme. Einge-
setzt wurden die Azubis in den unterschiedli-
chen Werkstätten – unter anderem in der 
Schreinerei, der Montage und Verpackung, im 
Landschafts- und Gartenbau, in der Kupfer-
werkstatt, im Bioladen, aber auch im Förder- 
und Betreuungsbereich der Gemeinschaften. 
Überall packten sie tatkräftig mit an und mach-
ten die Erfahrung, dass auch in einer WfbM 
richtig gearbeitet wird. „Ich habe die Arbeit in 
der Gärtnerei unterschätzt – mir tut alles weh“, 
sagte eine Teilnehmerin lachend.
Trotz mancher Anstrengung und auch emo-
tionaler Belastung war die Stimmung durch-
weg positiv. Auch die Werkstattbeschäftigten 
bewerteten den Austausch und die Zusammen-
arbeit als bereichernd. „Wir laden gerne Men-
schen zu uns ein. Durch das gemeinsame 
Arbeiten kommen sich Menschen unterschied-
lichen Alters und mit und ohne Behinderung 
schnell näher – und Vorurteile sowie Berüh-
rungsängste werden rasch abgebaut“, erklärte 
Volker Kuhn, Werkstattleiter der Weckelweiler 
Gemeinschaften.
Und tatsächlich entwickelte sich im Laufe der 
Woche aus einer anfänglich ungewohnten Si-
tuation ein echtes Gemeinschaftserlebnis. „Ich 
hatte keine großen Erwartungen am Anfang, 
aber es war besser, als ich gedacht hatte – ich 
habe nur gute Erfahrungen gemacht“, fasste 
einer der acht Azubis zusammen.
Der Erfolg des Projekts zeigte sich nicht nur in 
den positiven Rückmeldungen, sondern auch 
darin, dass die Zusammenarbeit fortgesetzt 
wurde: Bereits zum zweiten Mal war die SWG 
Schraubenwerk Gaisbach GmbH zu einer Pro-
jektwoche zu Gast bei den Weckelweiler Ge-
meinschaften. Der Kontakt entstand über eine 
ehemalige Mitarbeiterin der Gemeinschaften, 
die zur SWG wechselte.

KULTURELLES

Württembergische Landesbühne Ess-
lingen/Theatergemeinde Ilshofen

Das Theaterstück „ONCE“
Musical nach dem gleichnamigen Film von 
John Carney, Buch von Enda Walsh
Musik und Gesangstexte von Glen Hansard 
und Markéta Irglová
Nach dem gleichnamigen Film (Drehbuch 
und Regie John Carney)
Deutsch von Sabine Ruflair (Gesangstexte) 
und Gil Mehmert (Dialoge) 
wird am Samstag, den 15. November 2025, 
um 19.30 Uhr in der Roland-Wurmthaler-
Halle Ilshofen, von der Württembergischen 
Landesbühne Esslingen aufgeführt.
Das Musical basiert auf dem gleichnamigen 
irischen Independentfilm von John Carney, der 
mit einem Oscar in der Kategorie „Bester 
Song“ für „Falling Slowly“ ausgezeichnet wur-
de und auf wunderbar einfache Art und Weise 
eine berührende Geschichte erzählt.
Karten erhalten Sie im Vorverkauf bei der 
Stadtverwaltung Ilshofen, Tel.  07904/7020; 
Online: www.ilshofen.de und an der Abend-
kasse zum Preis von 16,00 Euro (I. Rang) und 
14,00 Euro (II. Rang).

AUS UNSEREN
NACHBAR-
GEMEINDEN

Freibadfreunde Langenburg
Einladung zur außerordentlichen Mitglie-
derversammlung – Neuwahl des Vorstands
Liebe Mitglieder,
das Jahr 2025 hat gezeigt, dass unser Verein 
sich von einem Unterstützungsverein zu einem 
Verein entwickelt hat, der ein komplettes Frei-
bad betreibt. Dieser Wandel musste in kurzer 
Zeit vollzogen werden und der aktuelle Vor-
stand sieht sich nicht mehr in der Lage, diese 
Verantwortung weiterhin zu tragen.
Daher haben wir beschlossen, mit sofortiger 
Wirkung zurückzutreten und den Weg für eine 
neue Führung frei zu machen.
Gemäß § 7 Abs. 3 der Satzung muss eine Nach-
wahl innerhalb von sechs Wochen stattfinden, 
wenn mehr als die Hälfte der Vorstandsmit-
glieder ausscheidet.
Wir laden euch daher herzlich zur außerordent-
lichen Mitgliederversammlung ein:
Datum: Freitag, 28.11.2025,  Uhrzeit: 19.00 
Uhr, Ort: Stadthalle Langenburg
Tagesordnung
	1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschluss-

fähigkeit
2.	 Historie des Freibads
3.	 Beschluss über Satzungsänderung (§  7 – 

Vorstand und Beisitzer)
4.	 Neuwahl des Vorstands (Amtszeit: 2 Jahre)
5.	 Verabschiedung alter Vorstand
6.	 Rückblick Freibadsaison 2025 und Ausblick 

2026
	7.	 Verschiedenes
8.	 Schlusswort

Hinweise:
Anträge zur Tagesordnung sind bis eine Woche 
vor der Versammlung schriftlich beim Vorsit-
zenden schriftlich mit kurzer Begründung (§ 10 
Abs. 4) einzureichen.
Wir freuen uns auf eure zahlreiche Teilnahme 
und auf einen erfolgreichen Start in die nächs-
te Amtsperiode mit dem neuen Vorstand.
Mit freundlichen Grüßen
Roswitha Scharf, 1. Vorsitzende

Einladung zu Binokelturnier 
und Schlachtfest des  
FC Langenburg
Am Samstag, den 8. November 2025, veran-
staltet der FC Langenburg sein traditionelles 
Binokelturnier. Beginn ist um 19.30 Uhr in der 
Langenburger Stadthalle. Mitmachen und Mit-
fiebern ist ausdrücklich erwünscht – wir freuen 
uns über viele Teilnehmerinnen, Teilnehmer 
und Gäste.
Am Sonntag, den 9. November 2025, geht es 
mit dem Schlachtfest in der Stadthalle weiter. 
Ab 11.00 Uhr gibt es durchgehende Bewirtung 
sowie Kaffee und Kuchen. Zum Abschluss des 
Wochenendes empfängt der FC Langenburg 
um 14.30  Uhr auf dem Sportplatz die SGM 
Kreßberg II.
Der FC Langenburg freut sich auf ein geselliges 
Wochenende und viele Besucherinnen und Be-
sucher!

Schloss Langenburg
Unter dem Titel „Battenberg und Hohen-
lohe“ widmet sich der letzte Castle&Cultu-
re-Vortrag 2025 dem bewegten Leben von 
Prinzessin Alice von Battenberg, der Mut-
ter von Prinz Philip Duke of Edinburgh, 
Großmutter von König Charles III. und Ur-
großmutter von Fürst Philipp am 9. No-
vember 2025.
Als Mitglied eines Nebenzweigs des hessischen 
Herrscherhauses und verheiratet mit einem 
griechischen Prinzen, führte sie ein Leben vol-
ler Umbrüche und Widerstände.
Axel Dittrich nimmt Sie mit auf eine Reise 
durch die europäische Monarchie und beleuch-
tet die spannenden Geschichten und Schick-
sale dieser weitverzweigten Familie. Erfahren 
Sie mehr über die außergewöhnliche Prinzessin 
Alice und ihre fast vergessene Rolle in der Ge-
schichte. Auch blicken wir dabei auf einige 
weitere spannende Mitglieder ihrer Familie und 
ihre Verbindung zum Haus Hohenlohe.
Im Vierjahreszeitensaal genießen Sie eine war-
me, elegante Atmosphäre, die durch sanftes 
Licht und natürliche Farben die Stimmung jeder 
Jahreszeit einfängt – ein Ort, an dem Geschich-
te spürbar wird.
Beginn ist um 16.00 Uhr auf Schloss Langen-
burg
Ticketpreis inkl. der kulinarischen Begleitung 
35 € pro Person
Weitere Informationen:
Karten für die Veranstaltung (die Plätze sind 
begrenzt) können über die Website von Schloss 
Langenburg erworben werden.
www.schloss-langenburg.de
https://schloss-langenburg.de/events-tagun-
gen/castle-culture/



Fanfarencorps Blaufelden
Am Freitag beginnt die Trommeljugendprobe 
um 18.30 Uhr, die Jugendprobe um 19.00 Uhr 
und die Gesamtprobe um 19.30 Uhr.

Kleintierzuchtverein 
Blaufelden
Monatsversammlung
Am kommenden Freitag, den 7. November, 
findet im Vereinsheim des Kleintierzuchtvereins 
Blaufelden die nächste Monatsversammlung 
statt.
Beginn ist um 20.00 Uhr.
An diesem Abend ist Meldeschluss für unsere 
Lokalschau, die am 1. Adventswochenende 
(29./30. November) stattfindet.

Schützenverein Beimbach
Schützenverein Brettenfeld-Rot am See
Schützenverein Beimbach
Zu ihrem traditionellen Freundschafts-
schießen treffen sich die beiden Nachbar-
vereine am Sonntag, den 9. November 
2025, in Beimbach.
In den Disziplinen Luftgewehr oder Luftpistole 
bzw. Kleinkaliber 50m oder evtl. Sportpistole 
können die Aktiven von 9.30 bis 12.30 und ab 
13.30 Uhr an den Start gehen. Letzte Schei-
benausgabe um 16.00 Uhr.
Gewertet werden die Fehlringe und der beste 
Teiler je Disziplin. Der Verein mit der geringsten 
Punktezahl übernimmt den Wanderpokal der 
Gemeinde bis zum nächsten Freundschafts-
schießen 2026.
Gegen 18.00 Uhr erfolgt die Siegerehrung 
mit gemütlichem Beisammensein.
Beide Vereine freuen sich über eine rege Betei-
ligung.

Der Letzte-Hilfe-Kurs

Am Ende wissen, wie es geht
Wir vermitteln das „Kleine 1 x 1 der Sterbe-
begleitung“:
Das Umsorgen von schwer kranken und ster-
benden Menschen
Samstag, der 29.11.2025, 
von 9.00 – 13.30 Uhr
Hallerstraße 38, 74532 Ilshofen
Habila Wohnheim
Anmeldung bei Frau Anne Herchenröder:
Anne-katrin.herchenroeder@habila.de
Tel. 07904/94338-140
Ohne Kursgebühr, über Spenden freuen wir 
uns.
Eine kleine Pausenverpflegung wird es geben.
Einen Erste-Hilfe-Kurs haben wir alle schon ein-
mal gemacht – immer in der Hoffnung, nicht 
in eine Unfallsituation zu geraten und handeln 
zu müssen.
Dem Thema Krankheit und Sterben werden 
wir zwangsläufig in unserem Leben begegnen. 
Ob alt oder jung, ein Nachbar, der plötzlich ver-
stirbt, ein Kollege, der unheilbar krank ist oder 
ein guter Freund, der Tod enger oder entfern-
ter Familienmitglieder – wir alle sind sterblich. 
Um so wichtiger ist es, in solchen Situationen 
gut vorbereitet zu sein, um sich sicherer zu 
fühlen und weniger Angst zu haben. Angst 
beginnt im Kopf – Mut aber auch. Wissen 
macht Mut!
Der Kurs richtet sich an ALLE Menschen, die 
sich über das Thema rund um das Sterben, Tod 
und Palliativversorgung informieren wollen.
Kursinhalte:
Der Kurs besteht aus vier Einheiten, die alle an 
diesem Vormittag behandelt werden:
1. Sterben als Teil des Lebens
2. Vorsorgen und Entscheiden
3. Leiden lindern
4. Abschied nehmen

Akkordeonklänge bei Kaffee 
und Kuchen
Das Akkordeonorchester Hohnerklang Rot am 
See e. V. lädt zum Herbstkonzert am Sonntag, 
den 16. November 2025, in die Turn- und Fest-
halle Brettheim ein.
Mitwirkende: Hauptorchester und Jugendor-
chester des Hohnerklang Rot am See e. V. so-
wie die Klaviersolistin Vanessa Michel
Leitung: Andreas Brauer
Eintritt: Erwachsene 10,- EUR, Kinder und Ju-
gendliche bis 18 Jahren frei
Einlass: 14.00 Uhr
Konzertbeginn: 14.30 Uhr
Genießen Sie einen abwechslungsreichen Kon-
zertnachmittag mit bekannten Melodien bei 
Kaffee und selbst gebackenem Kuchen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

n Verschiedenes

Aller Ehren wert: Mitarbeiter-
jubiläen im Handwerk
Für Betriebe sind Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, die ihren Arbeitgebern jahrzehntelang 
treu bleiben, unverzichtbar. Die Handwerks-
kammer Heilbronn-Franken hat im Oktober die 
folgenden Personen für ihren Einsatz und ihre 
Loyalität mit einer Ehrenurkunde ausgezeichnet:
25 Jahre
• Melanie-Verena Avci, Verpackungshelferin, 

beschäftigt bei EKM-Maschinenbau in Gera-
bronn

• Tatjana Hinz, Versandfertigmacherin, be-
schäftigt bei EKM-Maschinenbau in Gerab-
ronn

Wir suchen ab 13. November für unsere
 Zustell-Logisti k einen

Fahrer (m/w/d)

Ihre Aufgabe ist die Anlieferung unserer Amts- und 
Mitt eilungsblätt er an die jeweiligen Rathäuser und 
Austräger. Die Arbeitszeit bei dieser Tour ist don-
nerstags von ca. 6.30 Uhr bis ca. 9.00/10.00 Uhr.

Voraussetzung für diese Täti gkeit ist der Führer-
schein B (früher 3) sowie ein gesunder Rücken.

Falls Sie Interesse haben, melden Sie sich bitt e bei 
Frau Mack unter Telefon 0 79 53/98 01-20 oder per 
E-Mail unter gudrun.mack@krieger-verlag.de.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Durchwahl:
98 01-0  Zentrale, 

Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21  Rechnungsstellung
98 01-23  Austrägerverwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
  Ansprechpartner für 

Datentransfer per E-Mail
98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

HIER geht‘s direkt
zu Ihrem Ansprechpartner

Vorwahl: 0 79 53

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

Rudolf-Diesel-Str. 41, 
74572 Blaufelden



Was Du davon hast, 
dass wir kein 
Riesenladen sind:
TEAMSPIRIT.

MITARBEITER ASSISTENZ 
UND TECHNIKER- DISPONENT 
(M/W/D)

Das RÜGER-IT Ingenieurbüro ist ein stetig 
 wachsendes IT-Systemhaus in Ilshofen und 
betreut die IT-Systeme von mittelständischen 
 Unternehmen in der Region. Zur Verstärkung 
 unseres Teams suchen wir ab sofort einen

Auf Ihre Bewerbung freut sich Manuel Rüger: 

karriere@rueger-it.de

Komm ins Team 
der Besten: 
rueger-it.de/karriere

WIR  HABEN  DEN
JOB  FÜR  DICH!

Schneider & Sohn GmbH & Co. KG
Landwehrstr. 19
74572 Gammesfeld

07958 32 1
karriere@schneiderundsohn.de
www.schneiderundsohn.de

Speditionskaufmann/Disponent
(m/w/d)

Mitarbeiter an der Waage
(m/w/d)

Voll-/Teilzeit in Gammesfeld und/oder Wiedersbach

HABEN
FÜR  FÜR  FÜR

DENHABEN  DEN
  DICH!  DICH!DICH!DICH!DICH!

Polsterarbeiten Vorhänge, Gardinen
Bodenbeläge Sonnenschutz
Tapezierarbeiten Insektenschutz

74599 Wallhausen-Michelbach/L. Reubacher Straße 29
Telefon: 0 79 55/5 13 Fax: 0 79 55/30 15
E-Mail: Info@vogt-raumausstattung.de Internet: www.vogt-raumausstattung.de

Termine
nach

Vereinbarung!

Sie haben Spaß an Sauberkeit und 
suchen eine Möglichkeit auf Minijob-Basis
Ihre Zeit sinnvoll einzusetzen?

Wir brauchen Ihre Hilfe! 4 bis 6 Stunden wöchentlich, 
gerne auch länger, freuen wir uns über Ihre Unterstützung.
Moderne Reiniungsgeräte unterstützen Sie!
Einfach anrufen bei Iris Wolf unter Tel. 0 79 06/ 88 30.

seit 1780 in Braunsbach 

Marktplatz 1 - 2 | Braunsbach | Tel. 0 79 06/88 30 PLATZIERUNGSWÜNSCHE 
WERDEN NACH MÖGLICHKEIT BERÜCKSICHTIGT

DER REDAKTIONSSCHLUSS 
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